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um Verwendung diffamierender Symbolik (Judensau – z.B. im Kreuzgang des
Domes in Brandenburg/Havel und an der Stadtkirche in Wittenberg) und um
antithetische Bildwerke von Kirche und Synagoge (z.B. am Dom in Magde-
burg). Besonders bei Darstellungen der Passionsgeschichte werden die Feinde
Jesu in Gesichtszügen und Kleidung als Juden gekennzeichnet, nicht aber Jesus
und seine Jünger (z.B. auf dem Havelberger und Naumburger Lettner), sofern
die Kunstwerke an ihrer Stelle verbleiben, sollte der Betrachter durch Hinweise
(auch in Form von Tafeln) auf Schuld und Betroffenheit der Kirche aufmerk-
sam gemacht und zu neuer Sicht angeleitet werden.
Berlin, den 24. April 1990 gez. Becker (Präses)

Wortlaut in: Materialdienst Evangelischer Arbeitskreis Kirche und Israel in Hessen und
Nassau. Ausgabe Nr. 3/Juni 1990.

E.III.19’ HAUPTVERSAMMLUNG
DES REFORMIERTEN BUNDES

Leitsätze in der Begegnung von Juden und Christen –
Beschluß vom 12. Mai 1990

Die Hauptversammlung des Refomierten Bundes hat bei ihrer Tagung 1990 den
1982 begonnenen Diskussionsprozeß zu einem Abschluß gebracht und die vom
Ausschuß „Wir und die Juden – Israel und die Kirche“ erarbeiteten Leitsätze
entgegengenommen. Sie hat bei Veröffentlichung der Leitsätze auch an die
Alternativen Leitsätze erinnert (→ E.III.3’) und trotz der Gegensätze zwischen
beiden Ausarbeitungen darauf hingewiesen, daß in beiden Texten das biblische
Zeugnis von der unverbrüchlichen Treue Gottes zu seinem Volk Israel heraus-
gestellt werde. Dieses Zeugnis von der Treue Gottes bilde die Grundlage für
eine Begegnung von Juden und Christen.

Beschluß der Hauptversammlung 1990

Die Hauptversammlung des Reformierten Bundes hat 1982 in Aurich gemein-
sam mit dem Landeskirchentag der Evangelisch-reformierten Kirche in Nord-
westdeutschland die Arbeit am Thema „Wir und die Juden – Israel und die
Kirche“ begonnen. Das seitdem in den Gemeinden und Kirchen des Reformier-
ten Bundes geführte Gespräch hat in der Verfassung der Evangelisch-
reformierten Kirche (Synode der Evangelisch-reformierten Kirchen in Bayern
und Nordwestdeutschland) seinen Niederschlag gefunden: „Gott hat Israel zu
seinem Volk erwählt und nie verworfen. Er hat in Jesus Christus die Kirche in
seinen Bund hineingenommen. Deshalb gehört es zum Wesen und Auftrag der
Kirche, Begegnung und Versöhnung mit dem Volk Israel zu suchen“ (§ 1, 2).
Im Sinne dieser Aussage über Wesen und Auftrag der Kirche nimmt die
Hauptversammlung des Reformierten Bundes die vom Ausschuß „Wir und die
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Juden – Israel und die Kirche“ im Gespräch mit Juden erarbeiteten „Leitsätze in
der Begegnung von Juden und Christen“ entgegen und bittet die Gemeinden,
auf dieser Grundlage das begonnene Gespräch fortzuführen und nach Möglich-
keiten der Begegnung mit Jüdinnen und Juden und mit dem Judentum zu su-
chen.

Wir und die Juden – Israel und die Kirche

Leitsätze in der Begegnung von Juden und Christen

Vorwort

Die Schuld an der Vernichtung des europäischen Judentums lastet schwer auf
der Christenheit. Auf Deutschen, die sich noch in der Mehrzahl zum Christen-
tum bekennen, lastet sie besonders schwer; denn in ihrer Mitte wurde das, was
Juden „Schoa“ nennen, ideologisch vorbereitet, bewußt geplant und weitgehend
industriell durchgeführt. Angesichts der Schoa verschlägt es uns die Sprache.
Aber wir wissen auch, daß wir aus dem Schweigen heraustreten müssen.
In den Jahren 1933–1945 haben die meisten Christen und Kirchen in Deutsch-
land nicht deshalb geschwiegen, weil es ihnen die Sprache verschlagen hätte.
Vielmehr feierten sie ihre Gottesdienste, als wäre nichts geschehen. Sie predig-
ten und bekannten Jesus als den Christus und verdrängten gleichzeitig, daß
seine Schwestern und Brüder ermordet wurden. Damit haben sie nicht nur die
jüdischen Wurzeln ihres Glaubens übersehen oder vergessen, sondern sie ver-
leugneten faktisch den mit dem Mund bekannten Glauben an Jesus Christus als
den Messias aus Israel und verfielen in ihrer Begeisterung für „Führer, Volk
und Vaterland“ einem religiös unterlegten oder überhöhten Nationalismus.
Die Geschichte dieser Jahre hat eine lange Vorgeschichte. Fast von Anfang an
hatten die christlichen Kirchen gemeint, die Bedingungen für eine Begegnung
von Juden und Christen einseitig selber festsetzen zu können und zu dürfen.
Nur selten begegneten Christen Juden, um mit ihnen gemeinsam nach den Ver-
heißungen des Gottes Israels für die Völker zu fragen. Im vermeintlichen Besitz
der vollen Wahrheit Gottes versuchten Christen vielmehr, die Juden zum christ-
lichen Glauben zu „bekehren“, nicht selten unter Androhung von Gewalt. Die
im Urteil der Christen „verworfenen“ Juden dienten vor allem als dunkle Folie,
von der sich ein spezifisches christliches Erwählungsbewußtsein um so strah-
lender abheben ließ. „Es gehört zur christlichen Tradition, vom Alten und Neu-
en Bund, vom Buchstaben und Geist, von Verheißung und Erfüllung, von
Blindheit und Einsicht so zu reden, daß jeweils das erste als jüdisch, unvoll-
kommen, überholt oder negativ, das zweite als das eigentlich Christliche akzen-
tuiert wurden“ (M. Stöhr).
Diese Tradition prägt uns weithin bis heute. Noch immer bezichtigen Christen
die jüdische Frömmigkeit einer freudlosen Gesetzlichkeit und blicken von einer
vermeintlich höheren religiösen Entwicklungsstufe auf das Volk Israel und die
Juden herab. Noch immer vergessen Christen ihre besondere Verpflichtung
gegenüber den in ihrer Mitte lebenden und den im Staat Israel wohnenden Ju-
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den. Noch immer eignen sich Christen die Schriften der „Hebräischen Bibel“
an, ohne wahrzunehmen, wann die Aneignung zur Enteignung wird. Noch
immer wird der Versuch unternommen, sich selber auf Kosten des Judentums
zu definieren und das Judentum als religiös überholt abzutun. Die lange christ-
lich-unchristliche Vorgeschichte, die Argumente und Freiraum für die Verbre-
cher des Holocaust geliefert hat, ist noch immer unsere Geschichte. Deshalb
müssen wir aus dem Schweigen heraustreten. Es muß die Schuld benannt und
ausgesprochen werden. Auch um unserer selbst willen tut Umkehr not.
Nicht einmal unmittelbar nach 1945 kam es zur klaren Erkenntnis der unermeß-
lichen Schuld gegenüber dem Volk Israel als dem „Augapfel Gottes“. Die
meisten Christen und Kirchen erkannten selbst im Spiegel der unfaßlichen
Verbrechen und Schrecken nicht, daß sie auch Schaden an ihrer eigenen Seele
genommen hatten, als sie sich von ihrer Wurzel trennten. Sie erkannten nicht,
daß die Schoa den äußersten Fall dieser Trennung darstellt. Erst in den fünfzi-
ger Jahren kam es zu ersten Begegnungen von Juden und Christen auf den
Tagungen des „Deutschen Evangelischen Ausschusses für Dienst an Israel“
oder im Rahmen der mit amerikanischer Hilfe gegründeten „Gesellschaften für
christlich-jüdische Zusammenarbeit“.
Im Jahr 1961 begann ein neuer Abschnitt der Begegnung von Juden und Chris-
ten. Im Zusammenhang des Evangelischen Kirchentags hörten Juden und
Christen miteinander Gottes Wort und fragten nach der ihnen gemeinsamen
Weltverantwortung. Die Titel der damals erschienenen Sammelbände – „Der
ungekündigte Bund“ (1962) und „Das gespaltene Gottesvolk“ (1966) – zeigen
den Inhalt und die Richtung der Gespräche an. Durch die vom Rat der EKD
initiierten Studie „Christen und Juden“ (1975) wurde das Gespräch in die Kir-
chen getragen. Der diese Studie aufnehmende und weiterführende Beschluß der
Evangelischen Kirche im Rheinland vom 11. Januar 1980 „Zur Erneuerung des
Verhältnisses von Christen und Juden“ führte dann zu weitreichenden Reaktio-
nen, aber auch zur Besinnung in anderen Kirchen.
Die Evangelisch-reformierte Kirche in Nordwestdeutschland machte im Rück-
blick auf ihr 100jähriges Bestehen das dunkelste Kapitel ihrer Geschichte zum
Diskussionsgegenstand. Ihre Synode behandelte im April 1982 in Aurich ge-
meinsam mit der Hauptversammlung des Reformierten Bundes das Thema:
„Wir und die Juden – Israel und die Kirche“. Es wurde beschlossen, eine Kom-
mission einzusetzen, die – unter Berücksichtigung der Beschlüsse der Evangeli-
schen Kirche im Rheinland – fünf von Herrn Prof. D. Dr. H.J. Kraus vorgelegte
Thesen (s. Anhang) überarbeiten und aufs neue vorlegen sollte. Ausgangspunkt
dieser Thesen zur Begegnung und Versöhnung mit den Juden ist das Bekennt-
nis der „unermeßlichen Schuld, die bis heute auf uns lastet.“
Der Ausschuß, der vom Moderamen des Reformierten Bundes sowie von den
Leitungen der im Reformierten Bund verbundenen Kirchen berufen wurde,
versuchte in seinen Beratungen, an zentrale Aussagen der reformierten Traditi-
on, die für eine Begegnung von Juden und Christen hilfreich sein könnten,
anzuknüpfen. Das geschah im Wissen, daß in der Vergangenheit die „refor-
mierte Nähe“ zum Alten Testament nicht davor bewahrt hatte, an den Juden
schuldig zu werden. Das in den reformierten Kirchen der Niederlande schon
seit geraumer Zeit geführte „Gespräch mit Israel“ wurde in besonderer Weise
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berücksichtigt, wie auch der Beschluß des Landeskirchentages der Evangelisch-
reformierten Kirche in Nordwestdeutschland vom 11.5.1984. Der Ausschuß
legte dann sieben Leitsätze zum Thema: „Wir und die Juden – Israel und die
Kirche“ der Hauptversammlung in Mönchengladbach vor. Diese beschloß bei
wenigen Gegenstimmen und Enthaltungen am 29.9.1984, die Leitsätze den
Kirchen und Gemeinden zuzuleiten mit der Bitte, „sich gründlich … mit den
sieben Leitsätzen und ihren Erläuterungen zu befassen“ und ihr Votum dem
Ausschuß zu überweisen.
Den Ausschuß erreichten daraufhin eine ganze Reihe von zum Teil recht aus-
führlichen und eingehenden Stellungnahmen aus dem Kreis der Einzelmitglie-
der und Freunde des Reformierten Bundes und aus der weiteren kirchlichen
Öffentlichkeit. Einige jüdische Äußerungen waren besonders wichtig für den
Fortgang der Gespräche. Außerdem schickten viele Gemeinden und Pfarrkon-
vente sowohl unterstützende Stellungnahmen als auch weiterführende kritische
Anfragen. Die Synode der Evangelisch-altreformierten Kirche in Niedersach-
sen gab eine grundsätzlich kritische Stellungnahme ab, die vor allem die Leit-
sätze II, IV und V in ihrer ersten Fassung betraf. Eine Minderheit des Aus-
schusses verfaßte eine alternative Reihe von Leitsätzen, die von einem anderen
Ansatz ausgehen. Diese wurden der Hauptversammlung in Erlangen (11. bis
13. September 1986) vorgelegt (vgl. RKZ 127, 367–369 und im Anhang).
Der Ausschuß hat inzwischen alle eingegangenen Stellungnahmen beraten und
sich um eine weiterführende Gesprächsbereitschaft aller seiner Mitglieder be-
müht. Es muß betont werden, daß – ungeachtet der Meinungsverschiedenheiten
– alle an den Gesprächen Beteiligten davon überzeugt sind, daß es notwendig
sei, zu einer Erneuerung des Verhältnisses von Juden und Christen zu finden
und neue Wege der Begegnung mit dem Volk Israel zu suchen.
Nachdem der Text der Leitsätze aufgrund der eingegangenen Stellungnahmen
überarbeitet ist, legen wir ihn erneut vor und möchten dazu erläutern:
1. Wir sind dankbar für den Gewinn, den uns die Arbeit im Ausschuß einge-
bracht hat, sind dankbar für neue Erkenntnisse und Begegnungen – vor allem
mit jüdischen Gesprächspartnern und mit jüdischem Glaubensleben und Ge-
dankengut.
2. Wir hoffen, daß ein immer größer werdender Kreis von Christen das immer
schon notwendig gewesene, nach Auschwitz aber unumgängliche Gespräch
aufnimmt, weiterführt und entsprechend handelt. Wir freuen uns, daß dieses
Anliegen inzwischen in mehreren Kirchen seinen verfassungsmäßigen Nieder-
schlag gefunden hat. Wir verstehen die Leitsätze als Versuch, Worte der Um-
kehr zu finden, und legen sie erneut in der Hoffnung vor, daß sie eine Hilfe sein
können für die den Kirchen aufgetragene Begegnung mit den Juden und für ein
Handeln aus der Umkehr.
3. Unsere Aussagen können nur vorläufig sein. Es gibt dafür viele Gründe, die
verschieden wiegen. Einige nennen wir: Das Reden fällt uns nach der Schoa
schwer. Das Wiederholen der dogmatischen Aussagen unserer eigenen Tradi-
tion aber reicht nicht aus, um angesichts der Schoa Wege der Umkehr zu ge-
hen.
Weil Christen über weite Strecken ihrer Geschichte vergessen haben, daß Gott
seine Verheißungen und Weisungen zuerst dem Volk Israel und dann erst in
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Jesus Christus allen anderen Völkern gegeben hat, müssen wir erst neu lernen,
über den christlichen Glauben heute Auskunft zu geben.

Partnerschaftliche Begegnungen zwischen Juden und Christen waren bisher die
Ausnahme; so kann es im Augenblick nur um allererste Schritte auf dem Weg
gemeinsamen Hörens auf Gottes Wort geben.
1. Darum war und ist eine wichtige Voraussetzung der Arbeit des Ausschusses,
Wege der Umkehr in der ständigen Begegnung mit Juden und mit jüdischer
Tradition zu suchen. Wir wollen aufhören, „über“ Juden zu reden und möchten
statt dessen versuchen, „mit“ Juden zu reden. Wir möchten Juden als Partner
gewinnen, um auf sie und ihr Schriftverständnis zu hören und mit ihnen sowohl
über uns selbst als auch über unsere Beziehungen zueinander zu sprechen.
2. Darum nehmen wir Abschied von einem heidenchristlichen Programm der
Judenmission und nehmen auf, was in diesem Zusammenhang die Evangelische
Kirche im Rheinland in ihrer 1987 geänderten Kirchenordnung beschrieben hat.
3. Wir haben nicht versucht, Aussagen zu formulieren, die von Juden und Chri-
sten gemeinsam zu machen wären. Im Gegenteil: bei aller Betonung der uns
gemeinsamen Wurzel ist uns im Verlauf unserer Begegnungen immer deutli-
cher geworden, wie viel Juden und Christen voneinander unterscheidet. Wir
haben erfahren, wie schwer es uns fällt, die Widersprüche und Gegensätze
auszuhalten und sehen es als Aufgabe, die Unterschiede für das Handeln und
Denken fruchtbar zu machen, anstatt sie zum Trennenden werden zu lassen.
4. Wir versuchen, aus unserer reformierten Tradition Akzente für das begin-
nende Gespräch zu setzen und nehmen dabei auf, was hilfreich sein könnte für
eine neue Begegnung mit dem Judentum. Dabei denken wir ausdrücklich an die
verschiedenen Aussagen der reformierten Erwählungs- und Bundestheologie,
an die Betonung der Einheit und Einzigkeit Gottes, an die Rolle, die die Heili-
gung des Namens Gottes in der reformierten Kirche spielt, und an die eschato-
logische Ausrichtung der reformierten Tradition.
5. In der Mitte der Leitsätze versuchen wir, Ansätze für eine Israel respektie-
rende und bejahende Christologie zu formulieren. Wir greifen dabei zurück auf
eine biblisch begründete Geistchristologie, die im Denken Calvins eine wichti-
ge Rolle spielt. Wir sehen in diesem Aspekt eine Öffnung zum weiterführenden
Gespräch über Grundfragen der Christologie und der Trinitätslehre, zu dem
noch erhebliche Arbeit zu leisten ist.
6. Die Aussagen über die Tora, die wir vor allem als Weisung Gottes zum Le-
ben im Bund Gottes verstehen und insofern als Wegweisung zur Bewahrung
der ganzen Schöpfung, und der Versuch, die theologische Bedeutung der Land-
verheißung und der staatlichen Ordnung Israels zu beschreiben, sind erste
Schritte auf einem noch weiter zu beschreitenden Weg.
7. Die Leitsätze sollten im Zusammenhang von Äußerungen und Stellungnah-
men gelesen werden, wie sie jetzt vom Reformierten Weltbund, von den Syno-
den der beiden großen reformierten Kirchen der Niederlande sowie von refor-
mierten Kirchen in der Schweiz und in den USA gemacht worden sind. Wir
erkennen dankbar, wie hilfreich die ökumenische Diskussion für Christen ist,
die als Deutsche in einem besonders schuldbeladenen Verhältnis zu Juden und
dem Volk Israel stehen.
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8. Wir stellen ausdrücklich fest, daß die den Leitsätzen jeweils folgenden Erläu-
terungen, die ebenfalls aufgrund der Anfragen überarbeitet und ergänzt wurden,
von den jeweiligen Verfassern verantwortet werden. Sie sollen dem Verständ-
nis der Leitsätze dienen und gleichzeitig zur Auseinandersetzung anregen.*
9. Ein herzlicher Dank gilt allen, die durch ihre Eingaben und Fragen die Arbeit
des Ausschusses auf ein breites Fundament gestellt und somit ganz entschei-
dend gefördert haben. Ein besonderer Dank gilt Frau Edna Brocke, die uner-
müdlich zusammen mit Herrn Dr. E. L. Ehrlich dafür gesorgt hat, daß unsere
Gespräche im Hören und Achten auf die lebendige jüdische Tradition verliefen.
Wir denken auch an Dr. Karel Blei, Dr. Simon Schoon und Dr. Henk Vree-
kamp, die als Vertreter verschiedener reformierter Kirchen der Niederlande un-
sere Arbeit von Anfang an begleitet haben.
Wir legen die Leitsätze vor und hoffen, daß sie Hilfen sind: für Juden, uns
anzunehmen und begegnen zu wollen; für die Glieder der evangelisch-refor-
mierten Gemeinden, Schritte auf dem Weg der Erneuerung des Verhältnisses
von Juden und Christen zu tun.

Für den Ausschuß
„Wir und die Juden – Israel und die Kirche“

Hermann Keller

Leitsatz I

Umkehr

Wir suchen Wege der Begegnung und Versöhnung mit den Juden. In dieser
Begegnung bekennen wir zuerst vor Gott und den Menschen die Schuld, die bis
heute auf uns lastet: Von Christen wurde der auch in der Völkerwelt vorhande-
ne Judenhaß religiös verschärft und brachte Verfolgung, Mord und Vernichtung
hervor. Das unheilvolle Erbe dieses Hasses ist in Theologie und Kirche wirk-
sam geblieben. Darum sind Lieblosigkeit und Gleichgültigkeit immer noch
nicht überwunden.

„Wer seinen Bruder haßt, der ist ein Totschläger!“ (1Joh 3,15)
Die Psalmen lehren uns beten: „Wir haben gesündigt samt unseren Vätern,
wir haben Unrecht getan und sind gottlos gewesen.“ (Ps 106,6)

Beschämt und dankbar sind wir angesichts der Zeichen jüdischer Versöhnungs-
bereitschaft. Von unserer Seite haben wir alle Versuche zurückzuweisen, die
die Wege der Begegnung und Versöhnung versperren. Solche Barrieren werden
z.B. dann aufgerichtet, wenn das Judentum als eine der Vergangenheit verfalle-
ne Erscheinung bezeichnet oder mit Klischees abgetan wird.

Leitsatz II

Der ungekündigte Bund

Gott hat seinen Bund mit Israel nicht gekündigt. Wir beginnen zu erkennen: In
Christus Jesus sind wir, Menschen aus der Völkerwelt – unserer Herkunft nach

* Die Erläuterungen sind hier nicht abgedruckt (Anmerkung der Herausgeber).
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fern vom Gott Israels und seinem Volk –, gewürdigt und berufen zur Teilhabe
an der Israel zuerst zugesprochenen Erwählung und zur Gemeinschaft im Got-
tesbund.

„Es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, aber meine Gnade soll
nicht von dir weichen und der Bund meines Friedens soll nicht hinfallen,
spricht der Herr, dein Erbarmer.“ (Jes 54,10)
„Denn Gottes Gaben und Berufung können ihn nicht gereuen.“ (Röm 11,29)

Damit widersprechen wir der verbreiteten Auffassung, die christliche Kirche
sei von Gott an die Stelle eines enterbten und verworfenen Israel gesetzt wor-
den. Wir suchen vielmehr den wurzelhaften und bleibenden Zusammenhang
wahrzunehmen, in dem Israel und die Kirche in dem einen ungekündigten Got-
tesbund miteinander verbunden sind.
Wir sagen jedem christlichen Erwählungsbewußtsein ab, das zur Überheblich-
keit führt und die Verwerfung anderer fordert.

Leitsatz III

Der eine Gott

Als Christen glauben wir an den einen Gott, den Gott Israels, den Vater Jesu
Christi. Wie die Juden loben und ehren wir auf dem gemeinsamen Grund der
hebräischen Bibel, des „Alten Testaments“, den Gott Israels, den Schöpfer der
Welt und Herrn der Geschichte. Das Gebot, diesen einen Gott zu lieben und
ihm allein zu gehorchen, hat Jesus Christus erfüllt und hat auch uns geboten,
dies zu tun.

„Ich bin der Herr, dein Gott, der ich dich aus Ägyptenland, aus der Knecht-
schaft, geführt habe. Du sollst keine anderen Götter haben neben mir“ (Ex
20,2f.).
„Wir haben nur einen Gott, den Vater, von welchem alle Dinge sind und wir
zu ihm; und einen Herrn, Jesus Christus, durch welchen alle Dinge sind und
wir durch ihn“ (1Kor 8,6).

Im Alten Testament offenbart sich der eine Gott, der seine Schöpfung von
Göttern und Mythen befreit. Wir Christen haben uns daher von allen Weltan-
schauungen und Philosophien abzuwenden, bei denen in selbsterdachten Got-
tesvorstellungen wieder „Ereignisse und Mächte, Gestalten und Wahrheiten“
Gewalt über uns finden.
Das in jüdischer Tradition festgehaltene und verdeutlichte biblische Zeugnis
kann uns davor bewahren, andere Götter oder Götzen an die Stelle des einen,
lebendigen Gottes zu setzen.

Leitsatz IV

Der verheißene Messias

Juden und Christen hören auf die messianischen Verheißungen der Heiligen
Schrift. Christen erkennen den Messias in dem Juden Jesus von Nazareth. Ihn
hat Gott mit seinem Geist ohne Maß erfüllt.
Durch ihn hat er uns seinen Rat und Willen offenbart. Durch seinen Kreuzestod
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hat er die Welt mit sich versöhnt. Durch die Auferweckung von den Toten hat
er ihn als den Herrn eingesetzt – bis Christus das Reich dem Vater übergeben
wird und Gott alles in allem sein wird (1Kor 15,28). Damit hat er uns den
Grund zur Hoffnung auf seine kommende Welt gegeben.
Gott ist in Israel zur Welt gekommen. In Jesus bestätigt er seine Verheißungen.
Durch ihn sind wir unlösbar mit den Juden verbunden.

„Denn der, den Gott gesandt hat, der redet Gottes Worte; denn Gott gibt den
Geist ohne Maß. Der Vater hat den Sohn lieb und hat ihm alles in seine
Hand gegeben.“ (Joh 3,34f.)
„Denn ich sage: Christus ist ein Diener geworden der Juden um der Wahr-
haftigkeit Gottes willen, zu bestätigen die Verheißungen, die den Vätern
gegeben sind.“ (Röm 15,8)

Wenn nicht daran festgehalten wird, daß Jesus Jude war, führt das dazu, einem
allgemeinen Menschenbild den Vorzug zu geben, das eigene Volkstum zu
verherrlichen und in pseudomessianischer Erwartung mit der Staatsmacht zu
paktieren.
Die Vorstellung, bereits im vollen Besitz der Erfüllung zu sein, hat die Kirche
dazu verleitet, die mit den Juden gemeinsame Hoffnung preiszugeben. Aus
Überlegenheitsbewußtsein und Triumphalismus heraus hat sie dem jüdischen
Volk die Weggemeinschaft verweigert, statt mit ihm getrost, hoffnungsvoll und
tätig der endzeitlichen Verwirklichung der Verheißungen Gottes entgegenzuse-
hen.

Leitsatz V

Weisung zum Leben
Nach alttestamentlichem Verständnis steht die göttliche Weisung (Tora) mit
allen Geboten im Zeichen der Befreiung und des Lebens. Daher feiern Juden
am Ende des Laubhüttenfestes in Dankbarkeit und Liebe das „Fest der Tora-
Freude“. Da der Messias Jesus die Tora nicht aufgehoben, sondern erfüllt hat,
glauben Christen die messianische Erfüllung der Gebote in der Christus-Gabe
des Heiligen Geistes und sind, so wie die Juden, jedoch auf ihre Weise, gerufen
und gesandt, Zeugen des Gottes Israels und seines Willens in der Völkerwelt zu
sein.

„Ich lobe dich des Tages siebenmal um deiner gerechten Ordnungen willen.
Großen Frieden haben, die dein Gesetz lieben; sie werden nicht straucheln.“
(Ps 119,164f.)
„Ihr sollt nicht wähnen, daß ich gekommen bin, das Gesetz oder die Prophe-
ten aufzulösen; ich bin nicht gekommen aufzulösen, sondern zu erfüllen.
Denn ich sage euch wahrlich: Bis daß Himmel und Erde vergehen, wird
nicht vergehen der kleinste Buchstabe noch ein Tüpfelchen vom Gesetz, bis
daß es alles geschehe.“ (Mt 5,17f.)

Mit der Verwerfung des „Gesetzes“, das nach in der Kirche verbreiteter Auf-
fassung durch Christus als abgetan gilt, haben wir Christen häufig die Gnaden-
gabe der Tora verleugnet und die Juden einer gesetzlichen Denk- und Lebens-
weise bezichtigt. Damit haben wir Gehorsam und Glauben an den Messias
Jesus in Frage gestellt und die gemeinsame Sendung preisgegeben. Doch ist die
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Weisung Gottes, die Israel zuerst empfing (Röm 9,4), der ganzen Menschheit
gegeben (Mt 28,19f.).

Leitsatz VI

Israel: Volk, Land, Staat

Dankbar preisen wir die Treue Gottes, der sein Volk erwählt hat. Wir erkennen,
daß untrennbar mit der Erwählung die Landverheißung verbunden ist. Die
Erinnerung an diese Verheißung ist von Israel sowohl im Land als auch in der
Diaspora lebendig gehalten worden. Das zeigen unter anderem der Festkalender
und die Liturgie. Diese Beziehung zum Land hat auch Eingang gefunden in den
politischen Zionismus und zur Gründung und Entwicklung des Staates Israel
beigetragen. In unserer Zeit sehen wir in der Rückkehr von Juden ins Land
Israel eine Bestätigung der Treue Gottes.
In dem allen werden die irdisch-geschichtlichen Dimensionen der Verheißun-
gen Gottes den Christen und allen Völkern nachhaltig vor Augen und ins Be-
wußtsein gerückt.

„Und ich will die übrigen meiner Herde sammeln aus allen Ländern, dahin
ich sie verstoßen habe, und will sie wiederbringen zu ihren Hürden, daß sie
sollen wachsen und viel werden.“ (Jer 23,3)
„Denn so spricht der Herr Zebaoth, der mich gesandt hat, über die Völker,
die euch beraubt haben: Wer euch antastet, der tastet meinen Augapfel an.“
(Sach 2,12)

Weil wir als Christen in einem besonderen Zusammenhang mit dem jüdischen
Volk stehen, treten wir öffentlich für das Leben dieses Volkes ein und begleiten
voll Hoffnung und Sorge das Leben der Juden im Land Israel und den Weg des
Staates Israel. Wir widersprechen allen Bestrebungen, die das Lebensrecht
Israels problematisieren. Mit unseren Gebeten und in politischer Verantwortung
sind wir dem Staat Israel, seiner Lebensgestalt und seiner Entwicklung, beson-
ders in seinen Gefährdungen und Bedrohungen, zugewandt und verpflichtet.

Leitsatz VII

Gemeinsame Weltverantwortung

In der Erneuerung der Beziehung zwischen Juden und Christen entdecken wir,
daß wir, unterwegs zur Vollendung des Reiches Gottes, berufen sind, gemein-
sam für Menschlichkeit, Gerechtigkeit und Frieden zu streiten. Wir warten
darauf, daß Gott selber eine neue Erde heraufführt, auf der Gerechtigkeit
wohnt, und bitten darum, daß durch unser Tun in der Schöpfung Gottes schon
jetzt das ihr verheißene Ziel aufleuchtet.

„So spricht der Herr: Haltet das Recht und tut Gerechtigkeit; denn mein
Heil ist nahe, daß es komme, und meine Gerechtigkeit, daß sie offenbart
werde.“ (Jes 56,1)
„Wir warten aber eines neuen Himmels und einer neuen Erde nach seiner
Verheißung, in welchen Gerechtigkeit wohnt.“ (2Petr 3,13)
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	-> 986
	-> 1023

	Umschreibungen
	Verurteilung des ~
	-> 108
	-> 227
	-> 231
	-> 259
	-> 265
	-> 287
	-> 294
	-> 296
	-> 443
	-> 454
	-> 490
	-> 497
	-> 505
	-> 509
	-> 521
	-> 780
	-> 936
	-> 942
	-> 955
	-> 965
	-> 966
	-> 1016

	Verwerfung des ~
	Verwirklichung des ~
	Widerspruch zum Geist Christi / des Evangeliums / des Christentums
	-> 45
	-> 221
	-> 209
	-> 500
	-> 777
	-> 982
	-> 986


	Antizionismus
	-> 538
	-> 540
	-> 637
	-> 638
	-> 639
	als Antisemitismus
	-> 44
	-> 220
	-> 909


	Apostel
	jüdische Herkunft der ~
	-> 207
	-> 286
	-> 330
	-> 822


	Araber / arabisch(e Staaten)
	-> 536
	-> 537
	-> 539
	-> 544
	-> 547

	Auferstehung (Jesu)
	-> 57
	-> 64
	-> 174
	-> 203
	-> 405
	-> 407
	-> 408
	-> 412
	-> 416
	-> 422
	-> 423
	-> 501
	-> 543
	-> 597
	-> 610
	-> 665
	-> 756
	-> 782
	-> 824
	-> 837
	-> 891
	-> 906

	Aufgabe(n) / Zusammenarbeit (gemeinsame von Juden und Christen)
	-> 26
	-> 27
	-> 32
	-> 47
	-> 48
	-> 60
	-> 76
	-> 106
	-> 126
	-> 751
	-> 755
	-> 841
	-> 902
	-> 903
	-> 904
	-> 906
	-> 907
	-> 908
	-> 909
	-> 910
	-> 911
	-> 912
	-> 913
	-> 914
	-> 915
	-> 916
	-> 917
	-> 918
	-> 919
	-> 920
	-> 921
	-> 922
	-> 923
	-> 924
	-> 925
	-> 931
	-> 935
	-> 948
	-> 949
	-> 976
	-> 990
	-> 998
	-> 999
	-> 1000
	-> 1005
	-> 1007
	-> 1009
	-> 1010
	-> 1012
	-> 1014
	-> 1018

	Augustinus
	Auschwitz
	-> 18
	-> 77
	-> 86
	-> 96
	-> 120
	-> 217
	-> 257
	-> 259
	-> 260
	-> 375
	-> 376
	-> 377
	-> 384
	-> 504
	-> 563
	-> 624
	-> 696
	-> 697
	-> 698
	-> 713
	-> 925
	-> 926
	-> 971
	Birkenau
	Glaube nach ~, siehe: Glaube
	Karmel und Konvent von ~
	-> 76
	-> 374
	-> 967
	-> 985
	-> 987
	-> 995
	-> 997

	Theologie nach ~, siehe: Theologie; siehe auch: Holocaust; Judenvernichtung; Konzentrationslager; Schoa

	Auslegung / Deutung / Exegese
	-> 66
	-> 184
	-> 185
	-> 190
	-> 195
	-> 202
	-> 241
	-> 268
	-> 598
	-> 600
	-> 639
	-> 641
	-> 664
	-> 665
	-> 715
	-> 716
	-> 717
	-> 727
	-> 739
	-> 747
	-> 753
	-> 754
	-> 756
	-> 769
	-> 802
	-> 802
	-> 840
	-> 928
	-> 929
	-> 934
	-> 959
	antijüdische
	-> 107
	-> 113
	-> 674

	jüdische
	-> 169
	-> 524
	-> 574
	-> 594
	-> 598
	-> 640
	-> 700
	-> 711
	-> 753
	-> 833
	-> 840
	-> 843
	-> 844
	-> 874
	-> 926
	-> 927
	-> 941

	typologische ~, Typologie
	-> 194
	-> 200
	-> 268
	-> 273
	-> 390
	-> 657
	-> 756



	B
	Baeck, Leo
	Barmer Theologische Erklärung
	-> 718
	-> 727
	-> 804
	-> 838

	Barth, Karl
	Begegnung
	-> 472
	-> 713
	-> 731
	-> 732
	-> 740
	-> 746
	-> 765
	-> 811
	-> 831
	-> 849
	-> 858
	-> 867
	-> 889
	-> 899
	-> 937
	-> 939
	-> 948
	-> 1004
	-> 1018

	Bekehrung
	-> 20
	-> 712
	-> 717
	-> 745
	-> 831
	-> 896
	-> 930
	-> 1015
	siehe auch: Proselytismus

	Bekennende Kirche
	-> 565
	-> 586
	-> 670
	-> 770
	-> 860

	Bekenntnis / bekennen (~ des Glaubens)
	der Schuld, siehe: Schuld
	siehe auch Zeugnis

	Bergpredigt
	-> 903
	-> 904

	Berufung / Bestimmung
	-> 100
	-> 436
	-> 445
	Israels
	-> 109
	-> 126
	-> 228
	-> 233
	-> 269
	-> 447
	-> 453
	-> 520

	der Kirche
	-> 39
	-> 228


	Bewahrung der Schöpfung
	-> 905
	-> 906

	Bibel / biblisch
	-> 31
	-> 90
	-> 142
	-> 176
	-> 191
	-> 200
	-> 235
	-> 774
	-> 776
	-> 835
	-> 974
	Bedeutung der Bibel für Glaube
	Einheit
	-> 842
	-> 927
	-> 928
	-> 941

	falscher Gebrauch der heiligen Schrift
	gemeinsame Bibel von Juden und Christen
	-> 736
	-> 836
	-> 841
	-> 935

	Hoffnungen
	als Offenbarung
	-> 235
	-> 237

	Verhältnis von Altem und Neuem Testament
	-> 756
	-> 770
	-> 879

	Hebräische ~, siehe: Altes Testament

	Bildung (Erwachsenen~)
	Bonhoeffer, Dietrich
	-> 565
	-> 582

	Buber, Martin
	-> 349
	-> 365
	-> 523
	-> 861
	-> 916

	Bubis, Ignatz
	-> 868
	-> 956
	-> 958
	-> 1019

	Bultmann, Rudolf
	-> 302
	-> 303
	-> 565

	Bund
	-> 276
	-> 277
	-> 389
	-> 534
	-> 704
	-> 849
	-> 860
	-> 869
	-> 870
	-> 871
	-> 872
	-> 873
	-> 874
	-> 875
	-> 876
	-> 877
	-> 878
	-> 879
	-> 880
	-> 881
	-> 882
	-> 883
	-> 884
	-> 885
	-> 886
	-> 887
	-> 888
	-> 889
	-> 932
	-> 992
	-> 1013
	mit Abraham, siehe: Abraham (Alter) ~
	-> 277
	-> 405
	-> 657

	Der (Alte) Bund ist nicht gekündigt / nicht hinfällig
	-> 29
	-> 42
	-> 60
	-> 63
	-> 64
	-> 71
	-> 127
	-> 169
	-> 207
	-> 278
	-> 329
	-> 361
	-> 370
	-> 382
	-> 389
	-> 391
	-> 416
	-> 445
	-> 521
	-> 523
	-> 563
	-> 577
	-> 583
	-> 608
	-> 657
	-> 687
	-> 704
	-> 707
	-> 831
	-> 870
	-> 874
	-> 876
	-> 877
	-> 879
	-> 882
	-> 898
	-> 933
	-> 934
	-> 950
	-> 966
	-> 974
	-> 878
	-> 1002
	-> 1008

	Beziehung zwischen Altem und Neuem Bund
	-> 282
	-> 707
	-> 874
	-> 880

	ewiger ~
	-> 164
	-> 243
	-> 276
	-> 277
	-> 422
	-> 479
	-> 484
	-> 874
	-> 972

	und Gesetz / Verheißung (Gnade) und Gebot
	Hineinnahme
	-> 864
	-> 870
	-> 878
	-> 887
	-> 888
	-> 935

	mit Mose (am Sinai) / Sinai~
	-> 269
	-> 277
	-> 280
	-> 490
	-> 501
	-> 649
	-> 834
	-> 872
	-> 879
	-> 884

	mit Noah
	-> 277
	-> 401
	-> 871
	-> 873
	-> 888
	-> 1006

	mit Israel
	-> 207
	-> 276
	-> 278
	-> 329
	-> 520
	-> 533
	-> 537
	-> 835
	-> 863
	-> 871
	-> 873
	-> 880
	-> 888
	-> 889
	-> 1007

	(Neuer) Bund (in Jesus Christus)
	-> 65
	-> 70
	-> 71
	-> 207
	-> 233
	-> 276
	-> 277
	-> 279
	-> 329
	-> 330
	-> 370
	-> 417
	-> 479
	-> 521
	-> 541
	-> 542
	-> 567
	-> 587
	-> 603
	-> 657
	-> 660
	-> 704
	-> 723
	-> 870
	-> 873
	-> 874
	-> 875
	-> 876
	-> 878
	-> 879
	-> 880
	-> 882
	-> 883
	-> 884
	-> 885
	-> 886
	-> 887
	-> 888
	-> 889

	Priorität Israels
	Verhältnis von Altem und Neuem Bund
	-> 869
	-> 876
	-> 878
	-> 881
	-> 882
	-> 889

	Ungekündetheit des (Alten) ~es
	-> 15
	-> 200
	-> 221
	-> 225
	-> 453
	-> 479
	-> 703
	-> 704
	-> 723
	-> 761
	-> 773
	-> 839
	-> 843
	-> 850
	-> 869
	-> 870
	-> 872


	Bundesbruch
	-> 835
	-> 874
	-> 879

	Bundestreue
	-> 304
	-> 310
	-> 353
	-> 413
	-> 463
	-> 479

	Bundesvolk / Volk des Bundes
	-> 154
	-> 329
	-> 367
	-> 426
	-> 773
	-> 880
	-> 882
	-> 895

	Bundeszeichen
	-> 401
	-> 402
	-> 656
	-> 825
	-> 876


	C
	Calvin, Johannes
	ChristInnen
	-> 549
	-> 550
	arabische ~
	-> 459
	-> 511
	-> 539
	-> 691

	in Israel
	-> 158
	-> 253
	-> 300
	-> 462
	-> 469
	-> 539
	-> 810
	-> 826
	-> 828
	-> 866
	-> 909
	-> 914
	-> 915
	-> 918
	-> 919
	-> 955

	sind Semiten dem Geiste nach
	-> 115
	-> 214
	-> 288
	-> 356


	Christologie/christologisch
	-> 598
	-> 597
	-> 607
	-> 626
	-> 637
	-> 642
	-> 646
	-> 647
	-> 712
	-> 717
	-> 718
	-> 721
	-> 722
	-> 730
	-> 756
	-> 757
	-> 758
	-> 769
	-> 837
	-> 838

	Christus, siehe: Jesus Christus; Messias

	D
	Dekalog, siehe: Zehn Gebote / Zehnwort
	Deutsch(e) / (Deutsches Volk)
	-> 590
	-> 1018
	-> 1023
	Schuld der ~n, siehe: Schuld

	Deutschland
	-> 43
	-> 44
	-> 100
	-> 114

	Dialog
	-> 12
	-> 13
	-> 14
	-> 29
	-> 32
	-> 34
	-> 37
	-> 47
	-> 53
	-> 60
	-> 91
	-> 96
	-> 99
	-> 102
	-> 337
	-> 338
	-> 369
	-> 432
	-> 434
	-> 439
	-> 452
	-> 456
	-> 480
	-> 491
	-> 509
	-> 521
	-> 545
	-> 573
	-> 574
	-> 578
	-> 682
	-> 757
	-> 899
	-> 900
	jüdisch-christlicher / Gespräch von Juden und Christen
	-> 27
	-> 126
	-> 127
	-> 158
	-> 192
	-> 205
	-> 210
	-> 226
	-> 265
	-> 312
	-> 313
	-> 330
	-> 343
	-> 360
	-> 362
	-> 367
	-> 370
	-> 444
	-> 449
	-> 450
	-> 452
	-> 453
	-> 454
	-> 455
	-> 456
	-> 463
	-> 467
	-> 471
	-> 472
	-> 475
	-> 477
	-> 480
	-> 483
	-> 484
	-> 485
	-> 486
	-> 487
	-> 488
	-> 489
	-> 494
	-> 498
	-> 503
	-> 508
	-> 510
	-> 511
	-> 516
	-> 519
	-> 524
	-> 529
	-> 533
	-> 535
	-> 536
	-> 550
	-> 556
	-> 564
	-> 566
	-> 567
	-> 568
	-> 574
	-> 580
	-> 583
	-> 590
	-> 607
	-> 613
	-> 616
	-> 617
	-> 620
	-> 624
	-> 632
	-> 664
	-> 672
	-> 681
	-> 682
	-> 683
	-> 686
	-> 700
	-> 715
	-> 717
	-> 749
	-> 755
	-> 756
	-> 768
	-> 769
	-> 771
	-> 789
	-> 821
	-> 822
	-> 823
	-> 831
	-> 839
	-> 861
	-> 868
	-> 889
	-> 890
	-> 897
	-> 925
	-> 926
	-> 926
	-> 928
	-> 929
	-> 930
	-> 931
	-> 932
	-> 938
	-> 952
	-> 953
	-> 966
	-> 971
	-> 985
	-> 990
	-> 991
	-> 992
	-> 1001
	-> 1005
	-> 1006
	-> 1007
	-> 1012
	-> 1015
	-> 1016

	der Religionen / interreligiöser ~
	-> 212
	-> 289
	-> 291
	-> 293
	-> 336
	-> 371
	-> 442
	-> 471
	-> 476
	-> 477
	-> 510
	-> 914
	-> 919
	-> 953
	-> 955
	-> 973

	jüdisch-katholischer
	-> 228
	-> 229
	-> 230

	christlich-muslimisch
	-> 435
	-> 441
	-> 535
	-> 536
	-> 543
	-> 620

	seit/nach 1945

	Diaspora (jüdische) / Exil / Verbannung
	-> 23
	-> 57
	-> 313
	-> 380
	-> 426
	-> 465
	-> 538
	-> 968
	Existenz in der ~
	Rückkehr aus der ~ nach Israel

	Diskriminierung (der Juden)
	-> 45
	-> 56
	-> 155
	-> 319
	-> 364
	-> 490
	-> 544
	-> 558
	-> 679
	-> 789
	-> 799
	-> 800
	-> 803
	-> 849
	-> 896
	-> 908
	-> 961
	-> 984
	-> 988
	-> 1003

	—Drittes Reich"

	E
	Ebenbild Gottes, siehe: Gottebenbildlichkeit
	EKD-Studie Christen und Juden II
	-> 721
	-> 757
	-> 760
	-> 769
	-> 780
	-> 781
	-> 826
	-> 862

	Erbe
	-> 39
	-> 58
	-> 125
	-> 588
	Abrahams, siehe: Abraham
	geistliches / geistiges
	-> 105
	-> 160
	-> 1014

	gemeinsames ~ von Juden und Christen
	-> 31
	-> 35
	-> 86
	-> 222
	-> 226
	-> 330
	-> 367
	-> 445
	-> 453
	-> 491
	-> 508
	-> 511
	-> 513
	-> 777
	-> 823
	-> 825

	jüdisches ~ / ~ Israels
	-> 169
	-> 578
	-> 629
	-> 753
	-> 823


	Erfüllung (der Verheißung/en)
	gemeinsame Erwartung der ~ von Juden und Christen
	-> 64
	-> 271

	in Jesus Christus
	-> 193
	-> 892
	-> 1013

	siehe auch: Verheißung

	Erinnern / Gedenken
	-> 852
	-> 854
	-> 855
	-> 860
	-> 911
	-> 912
	-> 913
	-> 930
	-> 970
	-> 971

	Erlösung
	-> 66
	-> 399

	Erwählung
	-> 38
	-> 41
	-> 47
	-> 70
	-> 304
	-> 471
	-> 682
	-> 704
	-> 723
	-> 731
	-> 756
	-> 916
	-> 935
	-> 942
	Israels
	-> 108
	-> 277
	-> 426
	-> 471
	-> 520
	-> 523
	-> 613
	-> 635
	-> 636
	-> 640
	-> 662
	-> 711
	-> 719
	-> 748
	-> 759
	-> 761
	-> 776
	-> 795
	-> 834
	-> 842
	-> 860
	-> 862
	-> 863
	-> 864
	-> 873
	-> 875
	-> 877
	-> 933
	-> 935
	-> 940

	(an)dauernde
	-> 25
	-> 229
	-> 231
	-> 233
	-> 283
	-> 309
	-> 329
	-> 353
	-> 416
	-> 420
	-> 463
	-> 464
	-> 523
	-> 533
	-> 558
	-> 567
	-> 587
	-> 613
	-> 625
	-> 628
	-> 629
	-> 635
	-> 662
	-> 669
	-> 676
	-> 703
	-> 719
	-> 720
	-> 748
	-> 773
	-> 781
	-> 789
	-> 807
	-> 823
	-> 826
	-> 849
	-> 849
	-> 862
	-> 863
	-> 864
	-> 893
	-> 895

	der Kirche
	-> 470
	-> 520
	-> 636
	-> 711
	-> 719
	-> 720
	-> 748
	-> 759
	-> 935
	-> 941


	Eschatologie
	-> 719
	-> 728
	-> 840

	Ethik
	-> 41
	-> 146
	-> 179
	-> 200
	-> 210
	-> 240
	-> 315
	-> 344
	-> 364
	-> 389
	-> 754
	-> 836
	-> 837
	-> 906
	-> 930
	-> 957
	-> 975
	-> 989
	-> 998
	-> 999
	-> 1000
	-> 1003
	-> 1006
	-> 1007
	-> 1009

	Evangelisation, siehe: Mission; Verkündigung, Zeugnis
	Evangelium (von Jesus Christus)
	-> 145
	-> 239
	-> 710
	-> 749
	-> 839

	Exegese, siehe: Auslegung
	Exil, siehe: Diaspora
	Exodus / Auszug Israels aus Ägypten
	-> 269
	-> 411
	-> 414
	-> 419
	-> 421
	-> 578
	-> 665
	-> 712


	F
	Feste Israels, jüdische ~
	-> 34
	-> 66
	-> 171
	-> 176
	-> 190
	-> 191
	-> 199
	-> 529
	-> 530
	-> 610
	-> 851
	-> 920
	-> 1023

	Friede
	-> 5
	-> 13
	-> 24
	-> 32
	-> 34
	-> 52
	-> 56
	-> 102
	-> 105
	-> 135
	-> 171
	-> 176
	-> 220
	-> 228
	-> 230
	-> 299
	-> 351
	-> 364
	-> 372

	Fürbitte für Israel / die Juden
	-> 73
	-> 199
	-> 463
	-> 525
	-> 579
	-> 690
	-> 713
	-> 728
	-> 778
	-> 795
	-> 924
	-> 1023
	siehe auch: Liturgie


	G
	Gebet
	-> 5
	-> 6
	-> 8
	-> 9
	-> 10
	-> 11
	-> 72
	-> 73
	-> 74
	-> 128
	-> 161
	-> 165
	-> 171
	-> 177
	-> 418
	-> 550
	-> 690
	-> 691
	-> 703
	-> 722
	-> 760
	für Juden, siehe: Fürbitte
	gemeinsames ~ von Juden und Christen
	-> 228
	-> 353
	-> 362
	-> 520
	-> 578
	-> 720
	-> 760


	Gedächtnis, Reinigung des ~ses
	-> 54
	-> 57
	-> 75
	-> 78
	-> 85
	-> 96
	-> 98
	-> 101
	-> 107
	-> 110
	-> 112
	-> 128
	-> 129
	-> 131
	-> 134
	-> 147
	-> 148
	-> 154
	-> 175
	-> 176
	-> 191
	-> 201
	-> 214
	-> 260
	-> 269
	-> 280
	-> 298
	-> 322
	-> 331
	-> 332
	-> 333
	-> 359
	-> 425
	-> 426
	-> 428

	Gerechtigkeit
	-> 13
	-> 36
	-> 48
	-> 57
	-> 87
	-> 93
	-> 118
	-> 135
	-> 176
	-> 230
	-> 372
	-> 455
	-> 483
	-> 611
	-> 615
	-> 647
	-> 738
	-> 903
	-> 910
	-> 919
	-> 936
	-> 946
	-> 970
	-> 976
	-> 1009
	-> 1018
	und Liebe

	Geschichte des Heils, siehe: Heilsgeschichte
	Geschichte Israels / des Judentums
	-> 34
	-> 916

	Gesetz / Gebot(e)
	-> 58
	-> 66
	-> 67
	-> 272
	-> 308
	-> 496
	-> 610
	-> 710
	-> 835
	-> 835
	-> 837
	-> 905
	-> 1
	-> 2
	Bedeutung des ~es
	-> 168
	-> 172

	Beobachtung des ~es / der Tora
	Bund und ~, siehe: Bund
	—Ende des Gesetzes" (in Christus)
	-> 305
	-> 610

	Freude am ~
	-> 610
	-> 667

	Gehorsam gegenüber dem ~
	Gesetz und Evangelium / Gnade
	-> 626
	-> 639
	-> 710
	-> 726
	-> 763
	-> 770
	-> 771
	-> 1007

	Tora / Weisung
	siehe auch: Altes Testament

	Gesetzlichkeit / Werkgerechtigkeit (Vorwurf der ~)
	-> 302
	-> 304
	-> 305
	-> 711
	-> 736
	-> 807
	-> 814
	-> 815
	-> 843

	Gespräch, siehe: Dialog; (Religions)gespräch
	Gewissenserforschung
	der Christen
	-> 8
	-> 11
	-> 40
	-> 111
	-> 131
	-> 146
	-> 148
	-> 149
	-> 424

	der Kirche
	-> 95
	-> 107
	-> 425


	Ghetto
	-> 45
	-> 75
	-> 78
	-> 319
	-> 558

	Glaube
	-> 27
	-> 57
	-> 62
	-> 72
	gemeinsamer ~ / Gemeinsamkeiten im ~
	-> 47
	-> 361
	-> 389

	an (den) einen Gott, siehe: Monotheismus
	-> 361
	-> 402

	Jesu, siehe: Jesus Christus
	an Jesus Christus
	-> 14
	-> 20
	-> 68
	-> 104


	Golfkrieg
	-> 534
	-> 537
	-> 618
	-> 619

	Gottesdienst
	-> 190
	-> 199
	-> 688
	-> 720
	-> 722
	-> 725
	-> 806
	-> 810
	-> 827
	-> 919
	-> 920
	-> 921
	-> 922
	gemeinsamer ~ von Juden und Christen
	-> 391
	-> 921
	-> 922

	in Israels Gegenwart

	Gottebenbildlichkeit
	-> 48
	-> 61
	-> 100
	-> 155
	-> 258
	-> 353
	-> 529
	-> 836
	-> 904
	-> 910
	-> 932
	-> 936
	-> 975
	-> 992
	-> 999
	-> 1002
	-> 1009
	-> 1010
	-> 1012

	Gottesvolk, siehe: Volk Gottes
	Grundlagenvertrag
	-> 80
	-> 89
	-> 863
	-> 951
	-> 952
	-> 953
	-> 954
	-> 955
	-> 956
	-> 966
	-> 985
	-> 990
	-> 991
	-> 995


	H
	Heidenchristen / heidenchristlich
	-> 172
	-> 303
	-> 307
	-> 308
	-> 408
	-> 459
	siehe auch: Kirche

	Heil
	-> 22
	-> 42
	-> 222
	-> 413
	-> 419
	-> 422
	-> 480
	-> 553
	-> 665
	-> 831
	-> 878
	-> 886
	-> 888
	-> 890
	-> 892
	-> 894
	-> 895
	-> 898
	-> 926
	in Jesus Christus
	-> 71
	-> 193
	-> 450
	-> 665
	-> 676
	-> 718
	-> 719


	Heiliges Land, siehe: Land
	Heilige Stadt, siehe: Jerusalem
	Heilige Schrift(en)
	-> 34
	-> 38
	-> 39
	-> 50
	-> 60
	-> 80
	-> 234
	-> 681
	-> 1007
	-> 1009
	siehe auch: Bibel

	Heiligung des Namens
	-> 38
	-> 170
	-> 389

	Heilsgeschichte / heilsgeschichtlich
	-> 222
	-> 234
	-> 252
	-> 269
	-> 405
	-> 421
	-> 527
	-> 620
	-> 647
	-> 657
	-> 687

	(Heils-)Plan / (Heils-)Ratschluß Gottes
	-> 273
	-> 275
	-> 280
	-> 422
	-> 719
	-> 729
	-> 737
	-> 738
	-> 748
	-> 754
	-> 781
	-> 782
	-> 790
	-> 825
	-> 877

	Heilsweg(e)
	-> 450
	-> 831
	-> 839
	-> 847
	-> 870
	-> 1008

	Heine, Heinrich
	Herzl, Theodor
	Hoffnung / Erwartung
	-> 39
	-> 47
	-> 99
	-> 106
	-> 610
	-> 728
	-> 759
	-> 783
	-> 796
	-> 806
	-> 835
	-> 840
	-> 841
	-> 849
	-> 864
	-> 877
	-> 885
	-> 891
	-> 935
	-> 941
	-> 958
	-> 970
	-> 999
	-> 1018
	gemeinsame ~ von Juden und Christen
	-> 223
	-> 730
	-> 744
	-> 748
	-> 754
	-> 763
	-> 766
	-> 775
	-> 779
	-> 848

	messianische ~
	-> 465
	-> 613
	-> 642
	-> 667


	Holocaust, siehe: Auschwitz, Schoa
	-> 31
	-> 44
	-> 87
	-> 217
	-> 335
	-> 825
	als Sünde
	Holocaust-Gedenktag
	-> 753
	-> 777
	-> 782
	-> 853
	-> 911


	Homiletik

	I
	Identität / (Selbstverständnis)
	-> 30
	-> 38
	-> 94
	-> 104
	-> 214
	-> 715
	-> 757
	-> 789
	-> 847
	-> 911
	-> 913
	-> 932
	-> 976
	des Christentums / der Kirche
	-> 109
	-> 175
	-> 713
	-> 755
	-> 926
	-> 930
	-> 934
	-> 1004

	der Dialogpartner/innen
	-> 900
	-> 931
	-> 937
	-> 938
	-> 941
	-> 995
	-> 1012

	Israels / des Judentums
	-> 822
	-> 868
	-> 875
	-> 876
	-> 888
	-> 901


	Interreligiöse Beziehungen
	-> 15
	-> 150
	-> 158
	-> 204
	-> 225
	-> 254
	~r Dialog
	-> 30
	-> 36
	-> 52
	-> 60
	-> 96
	-> 124
	-> 125

	~s Gespräch

	Islam / islamisch
	-> 49
	-> 124
	-> 434
	-> 435
	-> 437
	-> 438
	-> 441
	-> 538
	-> 545

	Israel
	-> 544
	-> 611
	-> 709
	-> 772
	Besonderheit / Einzigartigkeit ~s, siehe: Jüdisches Volk
	-> 42
	-> 772

	bleibende heilsgeschichtliche Bedeutung
	Christen in ~, siehe: Christen
	Erwählung ~, siehe: Erwählung
	als Segen für die Völker
	-> 711
	-> 744
	-> 878
	-> 704
	-> 1006

	Feindschaft gegen das jüdische Volk
	~s Gegenwart
	Reisen (Johannes Paul II.)
	-> 740
	-> 967
	-> 969
	-> 970
	-> 971
	-> 972
	-> 973
	-> 997

	Staat ~, siehe: Staat Israel Verstoßung / Verwerfung ~s
	Treue
	und die Völker
	-> 875
	-> 886
	-> 893
	-> 894
	-> 916
	-> 946
	-> 1006

	Vergessenheit
	-> 848
	-> 894
	-> 895
	-> 925
	-> 934

	Verwerfung
	Volk ~, siehe: Jüdisches Volk
	als Wurzel der Kirche
	-> 311
	-> 312
	-> 433
	-> 449
	-> 475
	-> 478
	-> 486
	-> 577
	-> 631
	-> 640
	-> 847
	-> 848
	-> 852


	Israelsonntag, siehe: Liturgie

	J
	Jad WaSchem (Gedenkstätte)
	-> 159
	-> 160
	-> 209
	-> 336
	-> 341
	-> 378
	-> 425
	-> 696
	-> 913
	-> 969
	-> 970
	-> 971

	Jerusalem / Heilige Stadt
	-> 24
	-> 51
	-> 91
	-> 159
	-> 237
	-> 250
	-> 299
	-> 415
	-> 435
	-> 457
	-> 459
	-> 460
	-> 461
	-> 462
	-> 507
	-> 538
	-> 539
	-> 772
	-> 894
	-> 967
	-> 969
	-> 970
	-> 971
	-> 972
	-> 973

	Jesus Christus / Jesus von Nazaret
	-> 16
	-> 19
	-> 30
	-> 65
	-> 67
	-> 68
	-> 121
	-> 553
	-> 555
	-> 722
	-> 727
	-> 838
	-> 876
	-> 879
	-> 880
	-> 881
	-> 884
	-> 1
	-> 2
	Bedeutung für das Judentum
	Bekenntnis zu
	Besonderheit / Einzigartigkeit Jesu
	-> 195
	-> 718
	-> 757
	-> 838

	Botschaft
	Erlöser / Heiland (der Welt)
	-> 7
	-> 22
	-> 64
	-> 132
	-> 141
	-> 305
	-> 719
	-> 885
	-> 891

	Glaube Jesu
	-> 172
	-> 182
	-> 195
	-> 435
	-> 711
	-> 758
	-> 846
	-> 861
	-> 941

	der Jude ~ / jüdische Identität
	-> 38
	-> 103
	-> 109
	-> 149
	-> 163
	-> 164
	-> 166
	-> 182
	-> 200
	-> 202
	-> 239
	-> 247
	-> 248
	-> 279
	-> 313
	-> 388
	-> 394
	-> 406
	-> 433
	-> 435
	-> 446
	-> 448
	-> 478
	-> 487
	-> 513
	-> 524
	-> 527
	-> 591
	-> 594
	-> 599
	-> 610
	-> 614
	-> 625
	-> 628
	-> 635
	-> 644
	-> 667
	-> 673
	-> 687
	-> 705
	-> 717
	-> 723
	-> 724
	-> 748
	-> 749
	-> 757
	-> 758
	-> 761
	-> 770
	-> 774
	-> 784
	-> 805
	-> 808
	-> 815
	-> 822
	-> 837
	-> 845
	-> 846
	-> 851

	Kreuzigung Jesu, siehe: Kreuzigung
	Lehre(n) / Predigt Jesu
	-> 142
	-> 168
	-> 182
	-> 279
	-> 436
	-> 487
	-> 600
	-> 762
	-> 808

	Messias (Christus)
	-> 276
	-> 305
	-> 406
	-> 416
	-> 458
	-> 501
	-> 508
	-> 520
	-> 541
	-> 591
	-> 609
	-> 645
	-> 775
	-> 831
	-> 837
	-> 841
	-> 890
	-> 1007
	-> 1008

	als Sohn Abrahams
	-> 370
	-> 553

	als Sohn Davids
	-> 370
	-> 415
	-> 541
	-> 553
	-> 642
	-> 644

	als Sohn Gottes
	-> 273
	-> 401
	-> 403
	-> 416
	-> 420
	-> 541
	-> 642
	-> 711
	-> 712

	als Sohn Israels
	-> 104
	-> 140
	-> 207
	-> 214
	-> 265
	-> 401
	-> 647
	-> 706
	-> 712

	Passion und Tod Jesu
	-> 241
	-> 279
	-> 299
	-> 328
	-> 419
	-> 666

	Verwerfung / Zurückweisung Jesu durch Israel
	-> 304
	-> 310
	-> 420
	-> 553
	-> 578
	-> 613
	-> 648
	-> 724
	-> 784
	-> 787
	-> 808
	-> 842
	-> 878
	-> 893
	-> 895
	-> 895

	als (einziger) Weg zur Erlösung / zum Heil
	-> 13
	-> 241
	-> 305
	-> 553
	-> 718
	-> 775
	-> 825
	-> 837

	Wiederkunft Jesu (Parusie)
	-> 203
	-> 941

	Wort Gottes

	Johannes XXIII
	-> 297
	-> 425
	-> 507
	-> 971

	Johannes Paul II.
	-> 44
	-> 206
	-> 207
	-> 243
	-> 257
	-> 260
	-> 262
	-> 284
	-> 288
	-> 293
	-> 295
	-> 296
	-> 297
	-> 318
	-> 321
	-> 322
	-> 331
	-> 332
	-> 335
	-> 336
	-> 337
	-> 339
	-> 355
	-> 361
	-> 363
	-> 367
	-> 371
	-> 373
	-> 374
	-> 382
	-> 385
	-> 388
	-> 389
	-> 392
	-> 398
	-> 425
	-> 426
	-> 427
	-> 958
	-> 965
	-> 966
	-> 966
	-> 967
	-> 968
	-> 982
	-> 987
	-> 992
	-> 1001
	-> 1002
	-> 1021
	siehe auch: Israelreise

	Jude(n)
	-> 15
	-> 96
	-> 120
	-> 539
	-> 544
	-> 708
	bereit zur Begegnung
	christusgläubige ~
	-> 445
	-> 457
	-> 458
	-> 530
	-> 542
	-> 676

	in Australien
	in Deutschland
	-> 23
	-> 62
	-> 424
	-> 534
	-> 563
	-> 856
	-> 861
	-> 867
	-> 868
	-> 890
	-> 908
	-> 930
	-> 934
	-> 942
	-> 942
	-> 1023

	in der Schweiz
	in der Vereinigten Staaten
	im Neuen Testament
	-> 166
	-> 167
	-> 168
	-> 174
	-> 182
	-> 183
	-> 184
	-> 187
	-> 197
	-> 198
	-> 433
	-> 481
	-> 708
	-> 709
	-> 737

	Schuld / Mitverantwortung der/von ~ am Tod Jesu
	-> 180
	-> 192
	-> 198
	-> 196
	-> 202
	-> 207
	-> 242
	-> 328
	-> 417
	-> 419
	-> 443
	-> 481
	-> 502
	-> 600
	-> 666
	-> 505
	-> 577
	-> 733
	-> 736

	Juden / Christen / Moslems
	-> 299
	-> 300
	-> 337
	-> 431
	-> 432
	-> 438
	-> 439
	-> 440
	-> 461
	-> 542
	-> 545

	aus der ehemaligen UdSSR
	-> 741
	-> 742
	-> 764
	-> 823
	-> 849
	-> 857
	-> 867
	-> 868
	-> 890
	-> 902
	-> 1020

	siehe auch: Israel

	Judenchristen / Hebräische Christen
	-> 433
	-> 449
	-> 539
	-> 627
	-> 651
	-> 730
	-> 765
	-> 778
	-> 818
	-> 819
	-> 820
	-> 823
	-> 847
	-> 882
	-> 893
	-> 894
	-> 900
	-> 901
	-> 902
	-> 937

	Judenfeindschaft, siehe: Antisemitismus
	Judenfrage
	-> 734
	-> 809
	-> 817
	-> 818
	-> 820

	Judenmission / Mission (Evangelisation) unter Juden
	-> 458
	-> 459
	-> 479
	-> 484
	-> 490
	-> 533
	-> 534
	-> 622
	-> 623
	-> 672
	-> 693
	-> 694
	-> 700
	-> 713
	-> 730
	-> 734
	-> 763
	-> 764
	-> 770
	-> 776
	-> 785
	-> 793
	-> 821
	-> 822
	-> 824
	-> 825
	-> 830
	-> 831
	-> 847
	-> 849
	-> 850
	-> 861
	-> 865
	-> 866
	-> 869
	-> 889
	-> 890
	-> 891
	-> 892
	-> 893
	-> 894
	-> 895
	-> 896
	-> 897
	-> 898
	-> 899
	-> 900
	-> 901
	-> 902
	-> 930
	-> 937
	-> 938
	-> 939
	-> 966
	-> 1008
	-> 1019
	Absage an ~
	-> 382
	-> 445
	-> 484
	-> 490
	-> 509
	-> 515
	-> 524
	-> 533
	-> 596
	-> 623
	-> 671
	-> 701

	siehe auch: Evangelium; Kirche; Mission; Proselytismus; Verkündigung, Zeugnis

	Judenmord / Mord an Juden
	-> 355
	-> 698
	siehe auch: Auschwitz; Schoa; Judenvernichtung

	Judentum
	-> 181
	-> 432
	-> 433
	-> 446
	-> 576
	-> 672
	-> 773
	Absage an das ~
	Ausrottung des ~s
	-> 437
	-> 526
	-> 925

	Lehre des ~s
	Liebe zum Judentum
	Bedeutung des ~s / Israels für die Kirche / für christliche Tradition
	-> 264
	-> 265
	-> 286

	liberales ~
	orthodoxes ~
	-> 498
	-> 639
	-> 868
	-> 957

	rabbinisches ~
	-> 478
	-> 520

	reform~ / reformiertes ~
	-> 868
	-> 957

	und Urkirche
	Wurzel der Kirche
	-> 330
	-> 354
	-> 361
	-> 386
	-> 393


	Judenverfolgung(en)
	-> 116
	-> 238
	-> 288
	-> 341
	-> 437
	-> 471
	-> 481
	-> 490
	-> 559
	-> 572
	-> 563
	-> 565
	-> 622
	-> 669
	-> 671
	-> 782
	-> 799
	-> 801
	-> 806
	-> 818
	-> 831
	-> 896
	-> 934
	-> 942
	-> 960
	-> 986
	-> 1005

	Judenvernichtung / Massenmord an den Juden
	-> 22
	-> 25
	-> 86
	-> 96
	-> 100
	-> 111
	-> 115
	-> 342
	-> 361
	-> 539
	-> 559
	-> 565
	-> 569
	-> 580
	-> 589
	-> 681
	-> 715
	-> 860
	-> 1001
	siehe auch: Auschwitz; Schoa

	Judenvertreibungen
	-> 216
	-> 217
	-> 319
	-> 644

	Jüdisches Volk / Volk (Israel)
	-> 19
	-> 45
	-> 54
	-> 70
	-> 100
	-> 128
	-> 154
	-> 222
	-> 422
	-> 433
	-> 709
	-> 725
	Sendung
	-> 25
	-> 199
	-> 229
	-> 277

	siehe auch: Israel


	K
	Katechese / Katechetik / Religionsunterricht / kirchliche Unterweisung
	-> 16
	-> 55
	-> 97
	-> 169
	-> 170
	-> 173
	-> 174
	-> 175
	-> 177
	-> 178
	-> 219
	-> 223
	-> 227
	-> 229
	-> 247
	-> 259
	-> 268
	-> 297
	-> 324
	-> 328
	-> 354
	-> 359
	-> 360
	-> 362
	-> 387
	-> 427
	-> 437
	-> 445
	-> 449
	-> 471
	-> 482
	-> 491
	-> 521
	-> 523
	-> 527
	-> 593
	-> 601
	-> 602
	-> 617
	-> 667
	-> 752
	-> 753
	-> 778
	-> 782
	-> 810
	-> 811
	-> 811
	-> 817
	-> 827
	-> 850
	-> 851
	-> 852
	-> 910
	-> 931
	-> 949
	-> 950
	-> 983
	-> 984
	-> 985
	-> 987
	-> 989
	-> 990
	-> 995
	-> 996
	-> 997
	-> 1002
	-> 1020

	Kirche
	-> 38
	-> 40
	-> 50
	-> 62
	-> 71
	-> 102
	-> 112
	-> 114
	-> 117
	-> 118
	-> 129
	-> 130
	-> 131
	-> 136
	-> 145
	-> 656
	-> 703
	-> 720
	-> 732
	-> 759
	-> 764
	-> 786
	-> 960
	-> 996
	Braut Christi
	-> 94
	-> 125
	-> 133

	der Heiden(christen) / ~ aus den (Heiden-)Völkern
	-> 501
	-> 660
	-> 796

	heilig/sündig
	-> 95
	-> 124
	-> 129
	-> 133
	-> 143
	-> 144
	-> 152
	-> 359
	-> 377
	-> 385
	-> 393

	(Gemeinschaft) aus Juden und Heiden (in Christus)
	-> 664
	-> 720
	-> 730
	-> 819
	-> 847
	-> 880
	-> 886
	-> 887
	-> 941

	(neues) Bundesvolk / Volk des Neuen Bundes
	-> 748
	-> 869
	-> 870

	(neues) Gottesvolk
	-> 389
	-> 444
	-> 445
	-> 523
	-> 554
	-> 577
	-> 629
	-> 708
	-> 724
	-> 730

	(neues) Israel
	-> 243
	-> 513

	wahres Israel
	-> 501
	-> 502
	-> 847
	-> 848

	im Nationalsozialismus
	-> 471
	-> 733
	-> 1
	-> 2
	-> 739
	-> 799
	-> 804
	-> 809
	-> 817
	-> 818
	-> 819
	-> 820
	-> 853
	-> 866
	-> 927
	-> 931
	-> 934
	-> 961
	-> 962
	-> 963
	-> 964
	-> 982
	-> 988
	-> 996
	-> 1022

	und Rassismus
	Schuld der ~, siehe: Schuld
	Sendung / Aufgabe / Auftrag der ~
	-> 549
	-> 588
	-> 603
	-> 677

	Überlegenheit über ~
	Verantwortung der Kirche / Christen für Israel
	(jüdische) Wurzeln (des Glaubens) der ~ (im Alten Testament / im Judentum)
	-> 528
	-> 591
	-> 625
	-> 664
	-> 665
	-> 673
	-> 681
	-> 731
	-> 920
	-> 934
	-> 968
	-> 1007

	siehe auch: Israel, Ursprung, gemeinsamer

	Kolbe, Maximilian
	-> 257
	-> 373

	Konversion
	-> 303
	-> 790
	-> 825
	-> 850
	-> 901
	siehe auch: Bekehrung; Proselytismus

	Konzentrationslager (KZ, Todeslager, Vernichtungslager)
	-> 17
	-> 45
	-> 56
	-> 77
	-> 101
	-> 257
	-> 327
	-> 502
	-> 569
	-> 570
	-> 572
	-> 580
	-> 697
	-> 698
	-> 988
	siehe auch: Auschwitz, Schoa

	Kreuz
	in Auschwitz
	-> 19
	-> 21
	-> 376
	-> 377
	-> 418
	-> 420
	-> 493
	-> 526
	-> 563


	Kreuzigung Jesu (Tod am Kreuz) / Passion
	-> 34
	-> 68
	-> 69
	-> 173
	-> 174
	-> 179
	-> 180
	-> 181
	-> 183
	-> 184
	-> 186
	-> 187
	-> 197
	-> 407
	-> 416
	-> 417
	-> 418
	-> 433
	-> 443
	-> 527
	-> 543
	-> 553
	-> 691
	-> 727
	-> 737
	-> 837
	-> 884
	-> 885
	-> 886
	-> 887
	-> 888


	L
	Land Israel
	-> 36
	-> 47
	-> 49
	-> 462
	-> 463
	-> 465
	-> 466
	-> 467
	-> 468
	-> 483
	-> 539
	-> 662
	-> 913
	-> 914
	-> 915
	-> 916
	-> 917
	-> 918
	-> 919
	-> 975
	Bedeutung des ~es für Israel / die Juden
	-> 32
	-> 433
	-> 463
	-> 465
	-> 489
	-> 513
	-> 575
	-> 601
	-> 917
	-> 950
	-> 968
	-> 985
	-> 1008

	Bedeutung für Christen
	Beziehung Land - Volk Israel
	-> 489
	-> 561
	-> 663
	-> 914
	-> 915
	-> 916
	-> 918

	Gelobtes ~ / Heiliges Land
	-> 36
	-> 81
	-> 83
	-> 90
	-> 124
	-> 157
	-> 467
	-> 468
	-> 489

	Heiligkeit
	Rückkehr in das ~
	-> 677
	-> 956
	-> 967
	-> 968
	-> 971

	der Verheißung / verheißenes
	-> 223
	-> 403
	-> 464
	-> 465
	-> 611
	-> 662
	-> 774
	-> 826
	-> 914
	-> 915
	-> 548
	-> 1008

	Zeichen der Erwählung / Treue
	-> 466
	-> 548
	-> 636
	-> 915


	Legalismus, siehe: Gesetzlichkeit
	Liturgie / liturgisch
	-> 126
	-> 168
	-> 171
	-> 176
	-> 194
	-> 203
	-> 314
	-> 315
	-> 326
	-> 399
	-> 415
	-> 523
	-> 688
	-> 691
	-> 692
	-> 720
	-> 720
	-> 741
	-> 753
	-> 773
	-> 817
	-> 827
	-> 949
	-> 1016
	gemeinsame Elemente in der ~ von Juden und Christen
	-> 190
	-> 192
	-> 193
	-> 315
	-> 389
	-> 920
	-> 921

	jüdische ~ / ~ Israels
	-> 315
	-> 762
	-> 921

	Karfreitagsfürbitte in der ~
	-> 188
	-> 579

	der Kirche
	-> 94
	-> 191
	-> 706
	-> 724
	-> 732
	-> 740
	-> 762

	der Kirche angesichts Israels
	-> 707
	-> 708
	-> 709
	-> 710
	-> 712
	-> 725
	-> 792
	-> 793
	-> 794
	-> 795
	-> 796
	-> 797
	-> 798
	-> 922
	-> 923
	-> 924
	-> 925

	der Kirche in der Fastenzeit und Heiligen Woche
	-> 188
	-> 195
	-> 196
	-> 201
	-> 202
	-> 399
	-> 340
	-> 797

	Evangelisches Gesangbuch
	Fürbitte
	Israelsonntag
	-> 573
	-> 579
	-> 617
	-> 666
	-> 778
	-> 782
	-> 794
	-> 811
	-> 911
	-> 923
	-> 925


	Luther, Martin
	-> 302
	-> 303
	-> 499
	-> 718
	-> 726
	-> 814
	-> 817
	-> 823
	-> 906
	-> 918
	und die Juden
	-> 499
	-> 507
	-> 508
	-> 523
	-> 528
	-> 558
	-> 577
	-> 597
	-> 783
	-> 784
	-> 785
	-> 786
	-> 787
	-> 788
	-> 789
	-> 790
	-> 807
	-> 809
	-> 814
	-> 815
	-> 816
	-> 817
	-> 833
	-> 846
	-> 896
	-> 934



	M
	Maimonides
	-> 349
	-> 350
	-> 432
	-> 434
	-> 1006

	Marcion/Markion
	-> 64
	-> 103
	-> 108
	-> 191
	-> 273
	-> 756
	-> 927

	Märtyrer/in
	-> 17
	-> 22
	-> 100
	-> 120
	-> 122
	-> 170
	-> 375
	-> 377

	Martyrium
	Menschenrechte
	-> 32
	-> 49
	-> 130
	-> 155
	-> 364
	-> 372
	-> 483
	-> 547
	-> 858
	-> 857
	-> 861
	-> 902
	-> 903
	-> 904
	-> 905
	-> 936
	-> 948
	-> 955
	-> 983
	-> 1016
	-> 1018

	Menschenwürde
	-> 32
	-> 40
	-> 44
	-> 100
	-> 101
	-> 155
	-> 159
	-> 364
	-> 373
	-> 493
	-> 522
	-> 571
	-> 836
	-> 857
	-> 858
	-> 861
	-> 904
	-> 936
	-> 942
	-> 983
	-> 999
	-> 1009
	-> 1010
	-> 1012

	Messianismus / messianisch
	-> 57
	-> 60
	-> 67
	-> 71
	-> 316
	-> 402
	-> 609
	-> 754
	-> 840
	-> 846

	Messianität (Vorstellung/Bedeutung des Messias)
	-> 394
	-> 781
	-> 1008

	Messias (Christus) (Botschaft vom ~)
	-> 64
	-> 70
	-> 173
	-> 193
	-> 194
	-> 609
	-> 648
	-> 737
	-> 1
	-> 2
	Ablehnung des ~ durch (die) die Juden
	—Messias Israels"
	-> 66
	-> 720
	-> 730
	-> 748
	-> 749
	-> 757


	Messianische Juden
	-> 625
	-> 695
	-> 706
	-> 742
	-> 828
	-> 900
	-> 901
	-> 902
	-> 937

	Midraschim
	-> 247
	-> 926

	Mischehen, christlich-jüdische
	-> 222
	-> 530

	Mischna
	-> 247
	-> 432
	-> 444

	Mission / missionarisch
	-> 396
	-> 440
	-> 444
	-> 494
	-> 671
	-> 694
	-> 695
	-> 701
	-> 726
	-> 745
	-> 746
	-> 749
	-> 750
	-> 788
	-> 891
	unter Juden, siehe: Judenmission
	Heidenmission
	-> 892
	-> 894
	-> 893

	missio Dei
	-> 450
	-> 524
	-> 744
	-> 748


	Missionsauftrag / ~befehl
	-> 500
	-> 613
	-> 745
	-> 831
	-> 891
	-> 893

	Monotheismus / Glaube an den einen Gott / Einheit Gottes
	-> 29
	-> 38
	-> 60
	-> 65
	-> 67
	-> 440
	-> 501
	-> 521
	-> 542
	-> 703
	-> 718
	-> 721
	-> 760
	-> 774
	-> 775
	-> 789
	-> 793
	-> 806
	-> 835
	-> 842
	-> 861
	-> 934
	-> 941
	-> 974
	-> 1006
	-> 1009
	monotheistische Religionen
	-> 52
	-> 235
	-> 460
	-> 461


	Muslime
	-> 52
	-> 91
	-> 96
	-> 337
	-> 538
	-> 968
	-> 973
	-> 986
	-> 1005
	-> 1022
	siehe auch: Islam


	N
	Nächstenliebe
	-> 44
	-> 58
	-> 105
	-> 106
	-> 141
	-> 154
	-> 337
	-> 640
	-> 681
	-> 903
	-> 904

	Nahostfrieden / ~konflikt
	-> 32
	-> 36
	-> 49
	-> 84
	-> 90
	-> 97
	-> 158
	-> 224
	-> 251
	-> 460
	-> 461
	-> 469
	-> 482
	-> 489
	-> 524
	-> 536
	-> 537
	-> 540
	-> 544
	-> 547
	-> 549
	-> 562
	-> 572
	-> 575
	-> 677
	-> 755
	-> 778
	-> 781
	-> 782
	-> 791
	-> 810
	-> 826
	-> 856
	-> 857
	-> 866
	-> 909
	-> 918
	-> 919
	-> 951
	-> 953
	-> 954
	-> 964
	-> 967
	-> 968
	-> 969
	-> 971
	-> 972
	-> 973
	-> 998
	-> 1018

	Nationalsozialismus / Ideologie des ~
	-> 35
	-> 100
	-> 114
	-> 115
	-> 261
	-> 323
	-> 324
	-> 372
	-> 385
	-> 570
	-> 612
	-> 681
	-> 732
	-> 733
	-> 737
	-> 739
	-> 777
	-> 799
	-> 801
	-> 832
	-> 844
	-> 911
	-> 962
	-> 975
	-> 1001
	Verurteilung des ~

	Nationalsozialisten, Nazis / nationalsozialistisch
	-> 257
	-> 258
	-> 284
	-> 287
	-> 571
	-> 589

	Neues Testament / neutestamentlich
	-> 79
	-> 80
	-> 103
	-> 124
	-> 140
	-> 168
	-> 173
	-> 238
	-> 239
	-> 247
	-> 496
	-> 576
	-> 641
	-> 649
	-> 703
	-> 711
	-> 716
	-> 726
	-> 789
	-> 876
	-> 880
	-> 929
	-> 929
	Ablösungslehre im Neuen Testament
	Juden im ~
	-> 238
	-> 301
	-> 530

	Juden im ~, siehe auch: Jude(n)
	ohne Altes Testament nicht verständlich
	-> 64
	-> 108
	-> 329
	-> 390

	Entstehungsverhältnisse
	-> 240
	-> 241

	ersetzt nicht das Altes Testament

	—Nostra aetate" als Konzilserklärung
	-> 13
	-> 15
	-> 32
	-> 34
	-> 38
	-> 46
	-> 50
	-> 51
	-> 53
	-> 55
	-> 58
	-> 60
	-> 61
	-> 81
	-> 91
	-> 96
	-> 117
	-> 125
	-> 134
	-> 164
	-> 165
	-> 189
	-> 204
	-> 205
	-> 206
	-> 207
	-> 208
	-> 210
	-> 263
	-> 313
	-> 330
	-> 335
	-> 336
	-> 360
	-> 362
	-> 366
	-> 388
	-> 393
	-> 395
	-> 445
	-> 446
	-> 502
	-> 630
	-> 708
	-> 948
	-> 949
	-> 982
	-> 987
	-> 994
	-> 1021


	O
	Ökumene
	-> 35
	-> 130
	-> 250
	-> 296
	-> 314
	-> 370
	-> 391
	-> 443
	-> 452
	-> 460
	-> 476
	-> 520
	-> 539
	-> 540
	-> 541
	-> 543
	-> 588
	-> 746
	-> 752
	-> 866
	-> 900
	-> 930

	Ölbaum (~gleichnis)
	-> 104
	-> 118
	-> 149
	-> 724
	-> 762
	-> 773
	-> 781
	-> 808
	-> 887
	-> 929

	Offenbarung
	-> 73
	-> 91
	-> 682
	am Sinai


	P
	Palästina
	-> 537
	-> 538
	-> 544

	Palästinenser / palästinensisches Volk
	-> 32
	-> 36
	-> 300
	-> 537
	-> 538
	-> 539
	-> 547
	-> 548
	-> 549
	-> 826
	-> 866
	-> 909
	-> 914
	-> 915
	-> 918

	Parusie, siehe: Jesus Christus
	Passion, siehe: Kreuzigung Jesu
	Paul VI.
	-> 133
	-> 257

	Paulus (Apostel)
	-> 38
	-> 104
	-> 172
	-> 243
	-> 266
	-> 276
	-> 279
	-> 282
	-> 295
	-> 297
	-> 301
	-> 303
	-> 304
	-> 305
	-> 311
	-> 330
	-> 394
	-> 400
	-> 404
	-> 436
	-> 447
	-> 572
	-> 614
	-> 646
	-> 647
	-> 652
	-> 656
	-> 657
	-> 661
	-> 712
	-> 723
	-> 723
	-> 737
	-> 738
	-> 781
	-> 824
	-> 838
	-> 842
	-> 869
	-> 873
	-> 877
	-> 878
	-> 879
	-> 880
	-> 892
	-> 895
	-> 929
	-> 937
	Damaskuswiderfahrnis
	-> 305
	-> 306

	als Heidenapostel
	-> 304
	-> 306

	der Jude
	-> 305
	-> 307
	-> 673

	Lehre/Theologie des ~
	-> 108
	-> 109
	-> 301
	-> 302
	-> 307
	-> 308
	-> 309
	-> 406
	-> 649
	-> 657


	Pessach / Feste, jüdische
	-> 232
	-> 280
	-> 315
	-> 411
	-> 419
	-> 537
	-> 578
	-> 529
	-> 665
	-> 711

	Pharisäer / pharisäisch / Pharisäismus
	-> 65
	-> 66
	-> 67
	-> 68
	-> 166
	-> 167
	-> 168
	-> 174
	-> 183
	-> 195
	-> 196
	-> 231
	-> 239
	-> 241
	-> 244
	-> 410
	-> 487
	-> 488
	-> 579
	-> 644
	-> 561
	-> 601
	-> 666
	-> 709
	-> 710
	-> 852
	-> 928

	Pius VII.
	Pius X.
	Pius XI.
	-> 30
	-> 31
	-> 35
	-> 43
	-> 109
	-> 114
	-> 115
	-> 214
	-> 261
	-> 286
	-> 288
	-> 294
	-> 356
	-> 366

	Pius XII.
	-> 43
	-> 109
	-> 115
	-> 116
	-> 261
	-> 294
	-> 364
	-> 396
	-> 397
	-> 427
	-> 963
	-> 964

	Plan Gottes siehe: Heilsplan
	Pogrom, siehe: —Reichskristallnacht" / Reichspogromnacht
	Polemik
	-> 240
	-> 247
	-> 273
	-> 307
	-> 327
	-> 447
	-> 502
	-> 507
	-> 513
	-> 576
	-> 597
	-> 643
	-> 682

	Praxis, Konsequenzen
	Predigt / Homiletik
	-> 189
	-> 190
	-> 192
	-> 200
	-> 362
	-> 400
	-> 481
	-> 491
	-> 521
	-> 523
	-> 527
	-> 530
	-> 593
	-> 601
	-> 602
	-> 664
	-> 665

	Prophet / prophetisch
	-> 38
	-> 104
	-> 142
	-> 169
	-> 193
	-> 265
	-> 269
	-> 272
	-> 275
	-> 496
	-> 545
	-> 710
	-> 835
	-> 873
	-> 874
	-> 875
	-> 881
	-> 885
	-> 916
	Verheißung(en) der ~
	Verkündigung

	Proselytismus / Proselytenmacherei
	-> 226
	-> 623
	-> 734
	-> 741
	-> 778
	-> 1002
	Absage an ~ (im Dialog)
	-> 228
	-> 621
	-> 439
	-> 450
	-> 453
	-> 664

	siehe auch: Bekehrung


	R
	Rabbiner / rabbinisch / Rabbinen
	-> 66
	-> 232
	-> 245
	-> 303
	-> 444
	-> 487
	-> 488
	-> 662
	-> 663

	Rabbinismus / rabbinisch / rabbinisches Judentum
	-> 80
	-> 600
	-> 653
	-> 845

	Rasse / rassisch
	-> 42
	-> 114

	Rassismus / rassistisch
	-> 18
	-> 24
	-> 40
	-> 41
	-> 43
	-> 45
	-> 59
	-> 81
	-> 86
	-> 88
	-> 109
	-> 114
	-> 160
	-> 216
	-> 218
	-> 225
	-> 326
	-> 558
	-> 559
	-> 570
	-> 577
	-> 681
	-> 799
	-> 804
	-> 904
	-> 909
	-> 948
	-> 955
	-> 962
	-> 968
	-> 971
	-> 1006
	-> 1014
	-> 1023
	Absage an
	-> 259
	-> 260
	-> 294
	-> 331
	-> 342
	-> 440


	Ratschluß (Gottes) / Heils~, siehe: Heilsplan
	Rechtfertigung
	Rechtsextremismus
	-> 855
	-> 857
	-> 860
	-> 908
	-> 909
	-> 941
	-> 942
	-> 949
	-> 983
	-> 984
	-> 987
	-> 988
	-> 1005
	-> 1016
	-> 1023

	Reformation
	-> 302
	-> 644
	-> 784
	-> 785

	Reich Gottes / Gottesherrschaft
	-> 170
	-> 171
	-> 194
	-> 242
	-> 273
	-> 436
	-> 520
	-> 720
	-> 746
	-> 841
	-> 861
	-> 883
	-> 885
	-> 886
	-> 891
	-> 892
	-> 1009
	messianische(s) ~ (Christi)

	—Reichskristallnacht" / Reichspogromnacht
	-> 33
	-> 101
	-> 340
	-> 341
	-> 342
	-> 355
	-> 356
	-> 365
	-> 368
	-> 383
	-> 385
	-> 557
	-> 558
	-> 562
	-> 563
	-> 564
	-> 565
	-> 568
	-> 571
	-> 572
	-> 576
	-> 580
	-> 581
	-> 732
	-> 791
	-> 799
	-> 803
	-> 804
	-> 818
	-> 911
	-> 941
	-> 963
	-> 1018
	-> 1023

	—Reinigung des Gedächtnisses", siehe: Gewissenserforschung
	Religion (christliche)
	religiöse Beziehung mit Juden

	Religion (jüdische)
	des Bundes
	des Gesetzes
	-> 444
	-> 481
	-> 488
	-> 530
	-> 596
	-> 667


	Religionsfreiheit (religiöse Freiheit)
	-> 30
	-> 81
	-> 90
	-> 454
	-> 455
	-> 948
	-> 968
	-> 969
	-> 971
	-> 984
	-> 1015
	-> 1016

	Religionsunterricht, siehe: Katechese
	Reue / Buße
	-> 9
	-> 94
	-> 95
	-> 110
	-> 117
	-> 130
	-> 135
	-> 145
	-> 152
	-> 154
	-> 156
	-> 164
	-> 262
	-> 284
	-> 289
	-> 295
	-> 318
	-> 321
	-> 331
	-> 333
	-> 346
	-> 348
	-> 349
	-> 350
	-> 505
	-> 526
	-> 566
	-> 583
	-> 590
	-> 625
	-> 674
	-> 683
	-> 713
	-> 967
	-> 974
	-> 1021
	-> 1022

	Ritualmordvorwurf
	Rosenzweig, Franz

	S
	Sabbat/Sonntag
	-> 773
	-> 906
	-> 907
	-> 920
	-> 936
	-> 1010

	Schleiermacher, Friedrich Daniel Ernst
	Schma Jisrael
	-> 240
	-> 613

	Schoa
	-> 15
	-> 18
	-> 23
	-> 24
	-> 25
	-> 27
	-> 30
	-> 31
	-> 34
	-> 51
	-> 54
	-> 75
	-> 78
	-> 85
	-> 86
	-> 109
	-> 110
	-> 111
	-> 112
	-> 115
	-> 118
	-> 121
	-> 159
	-> 164
	-> 199
	-> 217
	-> 257
	-> 262
	-> 264
	-> 291
	-> 293
	-> 293
	-> 294
	-> 313
	-> 319
	-> 320
	-> 321
	-> 326
	-> 331
	-> 342
	-> 375
	-> 376
	-> 384
	-> 386
	-> 392
	-> 393
	-> 423
	-> 449
	-> 476
	-> 490
	-> 491
	-> 502
	-> 510
	-> 515
	-> 518
	-> 523
	-> 530
	-> 560
	-> 590
	-> 604
	-> 613
	-> 631
	-> 698
	-> 759
	-> 777
	-> 804
	-> 807
	-> 823
	-> 850
	-> 852
	-> 854
	-> 860
	-> 864
	-> 865
	-> 897
	-> 898
	-> 912
	-> 925
	-> 934
	-> 947
	-> 949
	-> 950
	-> 955
	-> 959
	-> 963
	-> 964
	-> 965
	-> 967
	-> 968
	-> 970
	-> 988
	-> 995
	-> 996
	-> 997
	-> 1000
	-> 1001
	-> 1002
	-> 1004

	Schöpfung
	-> 905
	-> 906
	-> 910
	-> 936
	-> 998
	-> 999
	-> 1000
	-> 1009
	-> 1010

	Schuld
	-> 69
	-> 124
	-> 129
	-> 130
	-> 132
	-> 136
	-> 146
	-> 320
	-> 341
	-> 345
	-> 347
	-> 349
	-> 350
	-> 352
	-> 372
	-> 379
	-> 385
	-> 398
	-> 420
	-> 425
	-> 499
	-> 503
	-> 505
	-> 513
	-> 515
	-> 522
	-> 526
	-> 543
	-> 552
	-> 559
	-> 563
	-> 565
	-> 577
	-> 579
	-> 580
	-> 582
	-> 588
	-> 589
	-> 594
	-> 605
	-> 612
	-> 613
	-> 631
	-> 634
	-> 635
	-> 644
	-> 669
	-> 674
	-> 676
	-> 683
	-> 684
	-> 701
	-> 753
	-> 849
	-> 850
	der Christen
	-> 261
	-> 264
	-> 313
	-> 333
	-> 358
	-> 386
	-> 393
	-> 518
	-> 528
	-> 551
	-> 572
	-> 587
	-> 591
	-> 595
	-> 602
	-> 604
	-> 608
	-> 629
	-> 634
	-> 688
	-> 697
	-> 713
	-> 780

	der Deutschen
	-> 551
	-> 566
	-> 604
	-> 696
	-> 726
	-> 743
	-> 780
	-> 791
	-> 793
	-> 897

	der Juden am Tod Jesu, siehe: Juden
	-> 854
	-> 908
	-> 962

	der Kirche / der —Söhne und Töchter" der Kirche
	-> 285
	-> 293
	-> 311
	-> 318
	-> 321
	-> 322
	-> 345
	-> 385
	-> 398
	-> 425
	-> 426
	-> 501
	-> 515
	-> 518
	-> 522
	-> 527
	-> 591
	-> 603
	-> 613
	-> 622
	-> 626
	-> 674
	-> 679
	-> 705
	-> 729
	-> 731
	-> 734
	-> 747
	-> 769
	-> 799
	-> 802
	-> 807
	-> 809
	-> 818
	-> 831
	-> 835
	-> 838
	-> 848
	-> 849
	-> 855
	-> 860
	-> 862
	-> 864
	-> 897
	-> 925
	-> 934
	-> 940
	-> 942
	-> 964
	-> 1018
	-> 1019
	-> 1021
	-> 1022
	-> 1023

	Widerlegung der Annahme, Juden seien Schuld an Jesu Tod

	Schuldbekenntnis (Reue/Buße)
	-> 150
	-> 151
	-> 152
	-> 154
	-> 161
	-> 586
	-> 589
	-> 625
	-> 629
	-> 635
	-> 644
	-> 680
	der Christen
	der Kirche
	-> 137
	-> 153


	Schweigen der Deutschen / der Kirche angesichts der Verbrechen am jüdischen Volk
	-> 288
	-> 289
	-> 342
	-> 376
	-> 503
	-> 526
	-> 552
	-> 565
	-> 569
	-> 576
	-> 580
	-> 582
	-> 585
	-> 604
	-> 629
	-> 634
	-> 732
	-> 733
	-> 777
	-> 785
	-> 788
	-> 802
	-> 810
	-> 818
	-> 820
	-> 853
	-> 940
	-> 964

	Sendung
	Sprachgebrauch
	-> 866
	-> 930

	Staat Israel
	-> 81
	-> 82
	-> 89
	-> 91
	-> 223
	-> 300
	-> 428
	-> 455
	-> 462
	-> 465
	-> 468
	-> 469
	-> 483
	-> 489
	-> 507
	-> 510
	-> 519
	-> 521
	-> 534
	-> 538
	-> 548
	-> 561
	-> 566
	-> 572
	-> 575
	-> 611
	-> 616
	-> 636
	-> 639
	-> 662
	-> 663
	-> 677
	-> 709
	-> 792
	-> 795
	-> 810
	-> 826
	-> 828
	-> 856
	-> 862
	-> 866
	-> 909
	-> 913
	-> 914
	-> 915
	-> 916
	-> 917
	-> 918
	-> 919
	-> 952
	-> 957
	-> 968
	-> 975
	-> 3
	als Erfüllung der Verheißung
	als Zeichen der Treue Gottes
	diplomatische Beziehungen zum Vatikan
	Existenzrecht
	-> 547
	-> 578
	-> 618
	-> 637
	-> 826

	Gründung
	-> 524
	-> 544
	-> 561
	-> 576
	-> 611
	-> 632
	-> 791
	-> 826
	-> 953
	-> 971

	Haß gegen
	Politik
	-> 455
	-> 634
	-> 917

	Zeichen der Treue Gottes

	Stein, Edith
	-> 17
	-> 18
	-> 20
	-> 21
	-> 24
	-> 119
	-> 120
	-> 121
	-> 122
	-> 123
	-> 259
	-> 264
	-> 326

	Substitutionstheorie
	-> 394
	-> 637
	-> 659
	-> 687
	-> 701


	T
	Talionsregel
	-> 843
	-> 903

	Talmud
	-> 51
	-> 247
	-> 432
	-> 444
	-> 488
	-> 662
	-> 845
	-> 874
	-> 903
	-> 926

	Taufe
	-> 18
	-> 20
	-> 71
	-> 121
	-> 775
	-> 825
	-> 886
	-> 892
	-> 896
	-> 900
	-> 901
	-> 921

	Teschuwa
	-> 58
	-> 106
	-> 118
	-> 144
	-> 150
	-> 177
	-> 214
	-> 297
	-> 347
	-> 751
	-> 855
	-> 864
	-> 865
	-> 898
	-> 966
	-> 983
	-> 986
	-> 987
	-> 995
	-> 997
	-> 1001
	-> 1022
	-> 1023

	Theologie
	-> 13
	-> 701
	-> 940

	Theologie (christliche), antijüdische
	Theologie, christliche
	-> 723
	-> 926
	-> 929
	-> 931
	-> 950
	-> 1008

	Theologie, jüdische
	-> 93
	-> 570
	-> 615

	Theologie, nach Auschwitz
	-> 559
	-> 593
	-> 932

	Thomas von Aquin
	Tora
	-> 51
	-> 168
	-> 172
	-> 247
	-> 269
	-> 271
	-> 275
	-> 301
	-> 303
	-> 307
	-> 314
	-> 406
	-> 488
	-> 610
	-> 614
	-> 641
	-> 667
	-> 710
	-> 711
	-> 864
	-> 872
	-> 873
	-> 874
	-> 875
	-> 879
	-> 902
	-> 905
	-> 916
	-> 1
	-> 2
	mündliche Tora
	unüberholt
	-> 248
	-> 1008

	siehe: Gesetz

	Tradition(en) / Überlieferung
	-> 97
	-> 704
	(je eigene) von Juden und Christen
	-> 176
	-> 832
	-> 833
	-> 900

	jüdische ~ / ~ des Judentums
	-> 169
	-> 175
	-> 754
	-> 797


	Tradition, mündliche
	-> 200
	-> 927

	Treue, Gottes
	-> 192
	-> 225
	-> 276
	-> 279
	-> 471
	-> 561
	-> 563
	-> 573
	-> 579
	-> 592
	-> 611
	-> 625
	-> 647
	-> 661
	-> 704
	-> 705
	-> 709
	-> 723
	-> 744
	-> 748
	-> 761
	-> 773
	-> 779
	-> 802
	-> 807
	-> 830
	-> 835
	-> 850
	-> 859
	-> 860
	-> 861
	-> 863
	-> 864
	-> 871
	-> 872
	-> 877
	-> 889
	-> 895
	-> 926
	-> 933
	-> 940
	Israels
	-> 613
	-> 843
	-> 850


	Treulosigkeit, der Juden
	Trinität
	-> 703
	-> 718
	-> 720
	-> 721
	-> 722
	-> 725
	-> 758
	-> 760
	-> 793
	-> 798
	-> 847
	-> 941
	-> 1008

	Triumphalismus
	Typologie

	U
	Umkehr
	Unterschiede
	Ursprung / Wurzel des Christentums
	-> 15
	-> 79
	-> 104
	-> 118
	-> 122
	-> 126
	-> 158
	-> 163
	-> 164
	-> 168
	-> 175
	-> 190
	-> 192
	-> 212
	-> 393
	-> 655
	-> 688
	-> 695
	-> 763
	-> 774
	-> 781
	-> 789
	-> 806
	-> 833
	-> 834
	-> 952
	-> 955
	-> 1006
	-> 1007
	-> 1012


	V
	Vereinte Nationen
	-> 904
	-> 917

	Vergebung
	-> 34
	-> 36
	-> 66
	-> 67
	-> 78
	-> 106
	-> 110
	-> 125
	-> 129
	-> 130
	-> 132
	-> 133
	-> 134
	-> 135
	-> 137
	-> 139
	-> 140
	-> 141
	-> 146
	-> 151
	-> 151
	-> 170
	-> 171
	-> 235
	-> 248
	-> 256
	-> 280
	-> 285
	-> 289
	-> 295
	-> 298
	-> 317
	-> 332
	-> 346
	-> 349
	-> 358
	-> 373
	-> 425

	Verhältnis von Christen und Juden
	-> 134
	-> 160
	-> 293
	-> 295
	-> 319
	-> 353
	-> 355
	-> 363
	-> 384
	-> 398
	-> 426
	-> 427
	-> 439
	-> 445
	-> 445
	-> 446
	-> 448
	-> 449
	-> 450
	-> 451
	-> 453
	-> 454
	-> 463
	-> 475
	-> 476
	-> 477
	-> 479
	-> 483
	-> 485
	-> 488
	-> 495
	-> 502
	-> 503
	-> 511
	-> 518
	-> 519
	-> 523
	-> 526
	-> 528
	-> 529
	-> 531
	-> 534
	-> 550
	-> 551
	-> 557
	-> 559
	-> 564
	-> 576
	-> 578
	-> 590
	-> 591
	-> 592
	-> 593
	-> 594
	-> 605
	-> 606
	-> 611
	-> 615
	-> 616
	-> 622
	-> 627
	-> 630
	-> 631
	-> 633
	-> 641
	-> 644
	-> 663
	-> 664
	-> 666
	-> 669
	-> 680
	-> 681
	-> 694
	-> 735
	-> 772
	-> 802
	-> 811
	-> 832
	-> 839
	-> 868
	-> 974
	-> 983
	-> 1018
	Besonderheit
	-> 112
	-> 149
	-> 206
	-> 443
	-> 464
	-> 471
	-> 475
	-> 595
	-> 772
	-> 805
	-> 833
	-> 895
	-> 934
	-> 937

	Gemeinsamkeiten
	-> 833
	-> 1009

	Trennendes
	-> 126
	-> 290
	-> 301
	-> 316
	-> 361
	-> 371
	-> 443
	-> 444
	-> 476
	-> 573
	-> 593
	-> 595
	-> 607
	-> 665
	-> 775
	-> 781
	-> 808
	-> 833
	-> 837
	-> 838
	-> 845
	-> 846
	-> 847
	-> 865
	-> 975
	-> 976

	Verbindendes
	-> 173
	-> 774
	-> 806
	-> 841
	-> 851
	-> 862
	-> 863
	-> 865
	-> 935

	Verbundenheit
	-> 126
	-> 170
	-> 210
	-> 290
	-> 316
	-> 353
	-> 361
	-> 365
	-> 436
	-> 443
	-> 444
	-> 476
	-> 563
	-> 572
	-> 573
	-> 583
	-> 593
	-> 595
	-> 635
	-> 665
	-> 777
	-> 834
	-> 835
	-> 836
	-> 837

	Verhältnis, Einzigartigkeit

	Verheißung(en)
	-> 73
	-> 419
	-> 521
	-> 579
	-> 580
	-> 583
	-> 597
	-> 650
	-> 875
	an Israel
	-> 704
	-> 1

	für Israel
	und Erfüllung
	-> 272
	-> 796

	Israels
	-> 766
	-> 863
	-> 940

	Israels bestehen fort
	-> 243
	-> 541
	-> 585
	-> 630
	-> 774
	-> 779
	-> 826


	Verkündigung / Predigt (des Evangeliums) (von Jesus Christus)
	-> 71
	-> 448
	-> 449
	-> 725
	-> 726
	-> 748
	-> 749
	-> 754
	-> 765
	-> 831
	-> 842
	-> 899
	siehe auch: Evangelium; Mission; Zeugnis

	Versöhnung mit Israel / ~ von Juden und Christen
	-> 30
	-> 34
	-> 35
	-> 54
	-> 57
	-> 106
	-> 215
	-> 219
	-> 341
	-> 349
	-> 350
	-> 352
	-> 365
	-> 399
	-> 751
	-> 752
	-> 753
	-> 910
	-> 919
	-> 949
	-> 953
	-> 971
	-> 983
	-> 1022

	Verstoßung / Verwerfung
	-> 69
	-> 471
	-> 523
	-> 629
	-> 682
	-> 773
	-> 776
	-> 831
	-> 839
	-> 917
	-> 940
	-> 960

	Volk
	(aus)erwähltes ~
	-> 749
	-> 1006

	Gottes
	-> 57
	-> 70
	-> 71
	-> 305
	-> 471
	-> 496
	-> 537
	-> 538
	-> 542
	-> 628
	-> 649
	-> 650
	-> 653
	-> 654
	-> 656
	-> 657
	-> 658
	-> 659
	-> 660
	-> 662
	-> 687
	-> 704
	-> 705
	-> 707
	-> 708
	-> 723
	-> 724
	-> 725
	-> 749
	-> 761
	-> 762
	-> 773
	-> 775
	-> 777
	-> 781
	-> 786
	-> 789
	-> 793
	-> 796
	-> 806
	-> 807
	-> 808
	-> 830
	-> 839
	-> 876
	-> 882
	-> 893
	-> 942
	-> 860
	-> 1003

	Israel
	-> 421
	-> 519

	Juden und Christen, beide (ein) Gottesvolk
	siehe auch: Jüdisches Volk; Kirche

	Völkermord / Genozid
	-> 43
	-> 54
	-> 86
	-> 112
	-> 117
	-> 160
	-> 208
	-> 209
	-> 260
	-> 261
	-> 293
	-> 326
	-> 365
	-> 589
	-> 590
	-> 695
	-> 697
	siehe auch: Auschwitz; Schoa; Judenvernichtung

	Vorurteile/Klischees
	-> 20
	-> 55
	-> 60
	-> 103
	-> 220
	-> 265
	-> 303
	-> 361
	-> 444
	-> 447
	-> 511
	-> 551
	-> 590
	-> 666
	-> 776
	-> 803
	-> 811
	-> 838
	-> 850
	-> 851
	-> 854
	-> 903
	-> 908
	-> 930
	-> 959
	-> 962
	Entfernung von ~
	antijüdische ~
	-> 217
	-> 327
	-> 518
	-> 736



	W
	Weltgebetstag
	-> 5
	-> 6
	-> 692
	in Assisi
	der Frauen
	-> 534
	-> 690
	-> 691


	Weltreligionen
	-> 5
	-> 7
	-> 47
	-> 51
	-> 52
	-> 91
	-> 158
	-> 537
	-> 969
	-> 973
	-> 1007
	-> 1013
	-> 1022

	Wert/Würde
	Widerstand
	-> 116
	-> 117
	-> 150
	-> 160
	-> 209
	-> 260
	-> 288
	-> 737
	-> 777
	-> 818
	-> 820
	-> 911
	-> 925
	-> 963
	-> 970
	-> 975

	Widerstand (gegen NS-Staat)
	-> 325
	-> 582


	Z
	Zehn Gebote
	-> 344
	-> 407
	-> 578
	-> 834
	-> 837
	-> 872
	-> 903

	Zeugnis (Bezeugung)
	-> 152
	-> 165
	-> 170
	-> 734
	-> 748
	-> 749
	-> 762
	-> 774
	-> 783
	-> 892
	-> 898
	-> 930
	-> 938
	christliches
	-> 765
	-> 810
	-> 820
	-> 821
	-> 822
	-> 823
	-> 824
	-> 825
	-> 866
	-> 890
	-> 891
	-> 899
	-> 900
	-> 937
	-> 939

	christliches ~ gegenüber Juden
	-> 731
	-> 742
	-> 777
	-> 778

	der Christen
	Zeugnis, der Kirche
	des jüdischen Volkes
	-> 773
	-> 934
	-> 1006

	gegenseitiges
	-> 471
	-> 748
	-> 849
	-> 850
	-> 861
	-> 899

	gemeinsames
	jüdisches

	Zion
	-> 459
	-> 537
	-> 650
	-> 655
	-> 656

	Zionismus / zionistisch
	-> 538
	-> 544
	-> 611
	-> 638
	-> 639
	-> 917

	Zusammenarbeit, Aufgaben
	Zwangstaufen
	-> 217
	-> 380
	-> 382
	-> 396
	-> 397
	-> 565
	-> 701

	Zwei-Reiche-Lehre
	Zweiter Weltkrieg
	-> 18
	-> 45
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